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 Im Trauerfall immer für Sie da ...

blume-Bestattungen
31188 Holle · Bertholdstr. 12

Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter

blume – Tischlerei & Bestattung – 05062 / 1868

Teichstraße 16 · 31174 Ottbergen 
Telefon (0 51 23) 78 00 · shk-bokelmann@t-online.de · www.bokelmann-shk.de
GSW-zugelassener Fachbetrieb nach WHG · E.ON Vertragspartner

Meisterbetrieb 
der Innung

sanitär
heizung

klima JÖRG BOKELMANNJÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR  
SUCHEN 
AZUBIS

(m/w/d)

• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

• Wärmepumpen

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.20 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Mitarbeiter

gesucht!

(m/w/d)

Alles aus einer Hand, egal ob

Küche o. Küchenrenovierung

Elektriker oder Installateur

Maler oder Fliesenleger

Sonntags 
Schautag: 
9 – 13 Uhr

Mo. – Fr.: 9 – 13 Uhr, 15 – 18 Uhr und Sa.: 9 – 13 Uhr
 05123 / 4090662 · 0176 / 40333182 ·  www.vornkahl-kuechen.de

Landwehr 18a
31185 Nettlingen

Direkt an 
der B444

 

   

- Bäder und Heizung
- 3D-Badplanung
- Wärmepumpen
- Solaranlagen

Tel.: 05172 2426

www.bäder-und-waerme.de

Holler Judokämpfer holen erneut den Wanderpokal aus Einbeck:

Eulenturnier in Einbeck
Holle. Auch in diesem Jahr 

machten sich 22 Nachwuchs-
kämpfer auf den Weg nach 
Einbeck zum begehrten Eu-
lenturnier. Dieses ist eines 
der größten Turniere Südnie-
dersachsens. Und es starteten 
starke Vereine aus Kassel, Göt-
tingen, Höxter und Bovenden! 
Somit hatten die Holler gute 
Konkurrenz.

Die Wettkämpfe wurden in 
drei Altersbereiche aufgeteilt: 
U9, U11, U13. Gekämpft wur-
de meist in Vierer- und Fünfer-
Pools.

Für den Wanderpokal wurde 
aus den Einzelwertungen Platz 
1 bis 3 in Punkten umgerechnet 
und addiert. Dabei erreichte 
das Holler Team mit 36 Punk-
ten vor Göttingen mit 26 Punk-
ten deutlich den Platz 1.

Für Holle kämpfen in der U9: 
Paul Holstein bis 26 kg, Platz 
1; Phillip Kellermann bis 26 kg, 
Platz 3; Theo Paschold bis 30 
kg, Platz 2. Die U11: Lotta Lüer 
bis 29 kg, Platz 1; Lisa Lühmann 
bis 31 kg, Platz 1; Anna Wiewi-
orra bis 31 kg, Platz 2; Elisa von 
Bloh bis 37 kg, Platz 1; Frieda 
Sanning bis 37 kg, Platz 2; Lui
sa Hardies bis 37 kg, Platz 3; 
Timo Einenkel bis 26 kg, Platz 

1; Henric Albrecht bis 28 kg, 
Platz 2; Ian Gabrecht bis 28 kg, 
Platz 4; Jonas Kühn bis 30 kg, 
Platz 1; Paul Zimball bis 31 kg, 
Platz 2; Michel Simmert bis 32 
kg, Platz 3; Mats Seifert bis 35 
kg, Platz 3.

Die U13: Jack Dingelstedt bis 
32 kg, Platz 4; Paul Feisthauer 
bis 34 kg, Platz 4; Finn Bruns 
bis 41 kg, Platz 4; Jonte Lorenz 
bis 58 kg, Platz 1; Matilda Lüer 

bis 36 kg, Platz 1; Mia Giadone 
bis 46 kg, Platz 4.

Im nächsten Jahr hoffen die 
Holler Kämpfer erneut wieder 

den Pokal zu gewinnen. Das 
wäre dann das dritte Mal in 
Folge.

Bernd Lühmann
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Rathaus bleibt zwischen Weihnachten 
und Neujahr geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde Holle bleibt in der Zeit vom 24.12.2025 bis 
einschließlich 01.01.2026 geschlossen.
In einzelnen Bereichen, die dringende und unaufschiebbare 
Verwaltungsangelegenheiten erforderlich machen, wird ein Notdienst 
eingerichtet.
Dies ist bspw. im Standesamt sowie im Einwohnermeldeamt der Fall. 
Diese Bereiche sind am 29.12.2025 und 30.12.2025 jeweils von 09.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr unter der Telefonnummer 0 50 62 / 90 84 324 erreichbar.
Ebenfalls ist die allgemeine Notdienstnummer der Gemeinde 
Holle an allen Tagen auch außerhalb der allgemeinen Dienst- und 
Öffnungszeiten erreichbar. Diese lautet 0171 / 6290840.
Das Rathaus bleibt am 29.12.2025 sowie am 30.12.2025 für sämtliche 
Angelegenheiten, die nicht unter die Notdienste fallen geschlossen. 

Ab dem 02.01.2026 stehen dann alle Bereiche der Gemeindeverwaltung 
Holle wieder wie gewohnt zur Verfügung.

Falk-Olaf Hoppe, Bürgermeister

Wichtige Hinweise zum Schneeräumen und Streuen

Vor Beginn des Winters macht die Gemeinde Holle auf die 
Bestimmungen zur Straßenreinigung aufmerksam. Danach ist der 
jeweilige Grundstückseigentümer zur Straßenreinigung und zum 
Winterdienst verpflichtet. 

1.) Bei Schneefall sind Fußgängerüberwege und Gehwege 
einschließlich gemeinsamer Rad- und Gehwege mit einer Breite von 
1,50 m freizuhalten. Ist ein Gehweg nicht vorhanden, so ist auf jeder 
Straßenseite ein Streifen von 1 Meter neben der Fahrbahn oder, wo 
ein Seitenraum nicht vorhanden ist, am äußersten Rand der Fahrbahn 
freizuhalten. In verkehrsberuhigten Bereichen ist am Rand ein Streifen 
von mindestens 1,50 m Breite freizuhalten. Ist über Nacht Schnee gefal-
len, muss die Reinigung bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr 
durchgeführt sein.

2.) Die Gossen, Einlaufschächte und Hydranten sind schnee- und eisfrei 
zu halten. 

3.) Bei Glätte ist mit Sand oder anderen abstumpfenden Mitteln so zu  
 streuen, dass ein sicherer Weg vorhanden ist,
  a) zur Sicherung des Fußgängerverkehrs
   aa) die Gehwege einschließlich gemeinsamer Rad- und  
    Gehwege mit einer geringeren Breite als 1,50 m ganz, die  
    übrigen in einer Breite von 1,50 m;
   ab) wenn in der Straße Gehwege im Sinne von aa) nicht  
    vorhanden sind, auf jeder Straßenseite ein Streifen von  
    1 m neben der Fahrbahn oder, wo ein Seitenraum nicht  
    vorhanden ist, am äußersten Rand der Fahrbahn;
   ac) im verkehrsberuhigten Bereich einen Rand von 1,50 m   
    Breite;
   ad)  Überwege über die Fahrbahn an amtlich gekennzeichneten  
    Stellen;
   ae) sonstige Überwege an Straßeneinmündungen und  
    Kreuzungen.
  b) Hat sich über Nacht Eis gebildet, muss werktags bis 7.00 Uhr,  
   sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr gestreut werden.

4.) An Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel und Schulbushaltestellen 
sind zur Sicherung des Fußgängertagesverkehrs die Gehwege so von 
Schnee und Eis freizuhalten und bei Glätte zu bestreuen, dass ein 
gefahrloser Zu- und Abgang der Fußgänger gewährleistet ist.

5.) Das Schneeräumen und Streuen nach den Ziffern 1) bis 4) ist bis 21.00 
Uhr bei Bedarf zu wiederholen.

6.) Zur Beseitigung von Eis und Schnee dürfen Chemikalien nicht 
verwendet werden, Streusalz nur an gefährlichen Stellen an 
Gehwegen einschließlich gemeinsamer Geh- und Radwege, wie z. 
B. Treppen, Rampen, Brückenauf- und -abgänge, starken Gefälle- 
oder Steigungsstrecken oder ähnlichen Gehwegabschnitten, wenn 
mit anderen Mitteln oder unzumutbarem Aufwand die Glätte nicht 
ausreichend beseitigt werden kann. Baumscheiben und begrünte 
Flächen dürfen nicht mit Streusalz bestreut und salzhaltiger Schnee 
darf auf ihnen nicht gelagert werden.

7.) Bei eintretendem Tauwetter sind die Gehwege einschließlich 
gemeinsamer Rad- und Gehwege und die Fußgängerüberwege von 
dem vorhandenen Eis zu befreien. Rückstände von Streumaterial sind 
zu beseitigen, wenn Glättegefahr nicht mehr besteht.

Außerdem wird darum gebeten, Fahrzeuge auf den grundstückseigenen 
Einstellplätzen oder in Garagen abzustellen, damit die Räum- und 
Streufahrzeuge sowie Rettungsfahrzeuge die Straße ungehindert 
befahren können.

Holle, den 14.11.2025  Falk-Olaf Hoppe, Bürgermeister

Gemeinde Holle
Rathaus, Am Thie 1, 31188 Holle

Tel.: 0 50 62 / 90 84-0
Fax: 0 50 62 / 90 84-911
Mail:  gemeinde@holle.de
Für Notfälle außerhalb der 
Dienstzeiten: 01 71 / 6 29 08 40
www.holle.de

Sprechzeiten der Verwaltung:
Mo., Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
Di. 13.30 – 16.00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Wir gratulieren
Geburtstage
04.12. Manfred Philipps, Dresdner Straße 14h, Holle 90 Jahre 
17.12.  Reinhard Rimpler, Karl-Rieschel-Straße 17, 
  Holle 95 Jahre

Ehejubiläum
31.12. Dr. Ute und Dr. Bernd Meister, An der Schäferecke 7
 Holle 60 Jahre

Hinweis: Wenn eine Veröffentlichung in dieser Rubrik  
(Hohe Geburtstage, Ehejubiläen) erwünscht wird, bitten wir 
rechtzeitig um Benachrichtigung (ca. drei Wochen vor dem Termin). 
Gemeinde Holle, Tel. 05062/9084-150 (Frau Winde).
Die Einverständniserklärung bezüglich der Veröffentlichung in der 
Gemeindezeitung sowie im Internet liegt vor.

Christmas-Thie:

Wo Weihnachtszauber Menschen verbindet

Erstklässler & Lehrer freuen sich sehr:

Gemeinde verteilt neue Reflektorwesten für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr 

Straßenunterhaltung in Holle:

Aktueller Stand des 
Lochflick-Programms 

Rundgang mit Gemeinde, Politik und NLG:

Baugebiete Holle Nord I und II nahezu abgeschlossen

Ehrenamtlicher Heimatpfleger/innen gesucht:

Ich suche Menschen, die die Geschichte 
unserer Heimat bewahren

Unsere Orte erzählen Ge-
schichten – von früheren Ge-
nerationen, von besonderen 
Momenten, von Leben, das 
Spuren hinterlassen hat. Vieles 
davon droht jedoch in Verges-
senheit zu geraten. Deshalb 
suche ich ehrenamtliche Hei-
matpflegerinnen und Heimat-
pfleger, die mit Herz, Neugier 
und Leidenschaft dabei helfen 
möchten, diese wertvollen Erin-
nerungen zu sammeln und für 
die Zukunft zu bewahren.
Wer sich engagiert, schenkt un-
serer Heimat etwas Kostbares: 
Zeit, Aufmerksamkeit und die 
Bereitschaft, Geschichten wie-
der ans Licht zu holen – sei es 
durch Recherchen, Gespräche 
mit Zeitzeug(innen), das Aufar-
beiten von historischen Quellen 

oder das Dokumentieren lo-
kaler Besonderheiten.
Ich suche Menschen aus jeder 
Ortschaft, die:
• die Liebe zur Heimat spüren
• Freude daran haben, Wissen  
 weiterzugeben
• helfen möchten, dass Tradi- 
 tionen und Erinnerungen  
 nicht verloren gehen

Jede Stimme, jede Geschichte 
und jeder Beitrag zählt.
Gemeinsam bewahren wir 
nicht nur Geschichte – wir hal-
ten Heimat lebendig.

Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, freuen ich mich sehr 
über Ihre Kontaktaufnahme un-
ter: kunze@holle.de, Tel. 05062 
9084-122

Nach rund sieben Jahren in-
tensiver Planung, Entwicklung 
und Bau nähern sich die beiden 
Baugebiete Holle Nord I und II 
ihrem Abschluss. Was einst als 
langfristiges Infrastrukturpro-
jekt begann, präsentiert sich 
heute als modernes, lebendiges 
Wohnquartier, das die Gemein-
de Holle sichtbar stärkt.
Von den insgesamt 75 Bauplät-
zen sind nahezu alle bebaut. 
Viele Familien haben sich hier 
in den vergangenen Jahren ih-
ren Traum vom eigenen Zu-
hause erfüllt und beleben nun 
das wachsende Ortsgefüge. 
Damit bestätigt sich einmal 
mehr, dass Holle ein attraktiver 
Standort für Menschen ist, die 
Wert auf Lebensqualität, Ge-
meinschaft und eine nachhal-
tige Wohnumgebung legen.
Ein besonderer Meilenstein 
steht in Kürze an: Der neue 
Spielplatz im Baugebiet wird 
zeitnah eröffnet. Vor allem 
die jüngsten Bewohnerinnen 
und Bewohner erwarten die-
sen Treffpunkt mit großer 
Vorfreude.
Um sich ein Bild vom aktuellen 

Stand zu machen, besichtigten 
Bürgermeister Falk-Olaf Hop-
pe, Ortsbürgermeister Frank 
Winter, Mitglieder des Gemein-
de- und Ortsrates sowie Vertre-
ter der Verwaltung gemeinsam 
mit dem Team der NLG Han-
nover die nahezu abgeschlos-
senen Endausbauarbeiten.

„Hier ist ein weiteres Stück 
Heimat entstanden“, betonte 
Bürgermeister Hoppe beim 
Rundgang.
Auch Andreas Kutscher, Ge-
schäftsstellenleiter der NLG 
Hannover, zog eine positive 
Bilanz. Trotz der Herausfor-
derungen der vergangenen 

Jahre – insbesondere Co-
rona-Pandemie und ge-
stiegene Baupreise – sei 
in vergleichsweiser kurzer 
Zeit ein „attraktives und zu-
kunftsfähiges Wohngebiet“ 
entstanden. Die gute Zusam-
menarbeit zwischen Gemein-
de, Planungsbeteiligten und 
NLG habe maßgeblich dazu 
beigetragen.
Ein besonderes Merkmal des 
neuen Quartiers sind die Stra-
ßenbäume, die gezielt aus-
gewählt wurden, um eine 
harmonische, grüne Struk-
tur zu schaffen. Sie verlei-
hen dem Gebiet nicht nur ein 
freundliches Erscheinungs-
bild, sondern verbessern auch 
das Mikroklima und tragen 
langfristig zur Lebensqualität 
der Bewohnerinnen und Be-
wohner bei.
Mit der Fertigstellung von 
Holle Nord I und II stärkt die 
Gemeinde erneut ihre Posi-
tion als lebenswerter und fa-
milienfreundlicher Wohnort 
– und  zeigt eindrucksvoll: 
Hier lässt es sich gut leben, 
ankommen und gestalten.

Am 19. Dezember verwan-
delt sich der Thie vor dem 
Rathaus Holle wieder in eine 
stimmungsvolle Adventsbüh-
ne. Von 16.00 bis 20.00 Uhr 
lädt die Gemeinde Holle, in-
klusive Kitas & Feuerwehr, 
zum zweiten Holler Christ-
mas-Thie – einer liebevoll ge-
stalteten Begegnung, die 
Genuss, Gemeinschaft und 
Vorfreude auf Weihnachten 
zusammenbringt.
Organisiert wird der Christ-
mas-Thie ehrenamtlich – von 
der Gemeinde Holle, für die 
Menschen in Holle.

Ein Ort zum Durchatmen

„Mit dem Christmas-Thie 
möchten wir unseren Bür-
gerinnen und Bürgern einen 
Platz schenken, an dem sie 
im Advent für einen Moment 

auftanken können“, sagt Bür-
germeister Falk-Olaf Hoppe. 
„Gerade in der trubeligen Vor-
weihnachtszeit sind Begeg-
nung und kurze Augenblicke 
der Ruhe besonders wertvoll.“
Zwischen dem Duft von Glüh-
wein, frisch Gegrilltem, süßen 
Kleinigkeiten und warmen 
Klängen weihnachtlicher Mu-
sik entsteht ein Ambiente, das 
Geborgenheit schafft – ein be-
sonderer Höhepunkt im Holler 
Adventskalender 2025.

Genuss, der Gutes bewirkt
Der Christmas-Thie verbindet 
Freude mit Verantwortung: 
Sämtliche Einnahmen des 
Abends gehen an das Projekt 
Feuerkrebs. Die Initiative setzt 
sich für bessere Gesundheits- 
und Arbeitsbedingungen von 
Feuerwehreinsatzkräften ein 
und macht europaweit auf die 

Gefahren krebserzeugender 
Rückstände nach Bränden 
aufmerksam.
„Diese Einsatzkräfte schüt-
zen uns – oft unter erheb-
lichem persönlichem Risiko“, 
betont Hoppe. „Wer an die-
sem Abend Glühwein genießt 
oder eine Bratwurst isst, hilft 
unmittelbar mit. Das ist Weih-
nachtssinn in seiner schöns-
ten Form: teilen, unterstützen, 
zusammenstehen.“

Holle im Advent – warm, 
herzlich, verbunden

Die Gemeinde lädt herzlich 
ein, die besondere Atmosphä-
re zu erleben, einen Moment 
innezuhalten und Gemein-
schaft zu spüren. „Der Christ-
mas-Thie bringt Genuss, 
Miteinander und den guten 
Zweck auf inspirierende Weise 

zusammen“, fasst Hoppe 
zusammen.
Holle freut sich auf viele Besu-
cherinnen und Besucher, die 
den Thieplatz mit Leben, Licht 
und echter Weihnachtsfreude 
erfüllen.

Reges Treiben bei letztjährigen Christmas-Thie  
vorm Rathaus der Gemeinde Holle 

Fröhliche Gesichter der Hackenstedter Füchse,
von links: Nora Jatsch, Kathleen Sander, Amelie Kahle

Hell leuchten, gut gesehen 
werden, sicher ankommen – 
genau darum drehte sich am 
30.10. alles im Musikraum der 
Grundschule Holle. Im Mittel-
punkt standen die neuen Re-
flektorwesten der Erstklässler, 
die ihnen künftig mehr Sicht-
barkeit auf dem Schulweg 
schenken. Ergänzend dazu er-
hielten auch die Lehrkräfte 
Westen, die die Sicherheit der 
gesamten Schulgruppe weiter 
erhöhen sollen.
Die ersten Klassen hörten auf-
merksam zu, als ihnen an-
schaulich erklärt wurde, wie 
wichtig gute Sichtbarkeit ge-
rade in der dunklen Jahreszeit 
ist. Als Bürgermeister Falk-Olaf 
Hoppe anschließend die leuch-
tend gelben Westen über-
reichte, glänzten nicht nur 
die Reflektoren – auch die Au-
gen der Kinder funkelten vor 
Freude. 

Sichtbarkeit ist der beste Schutz

Bürgermeister Hoppe brachte 
die Idee hinter der Initiative klar 
auf den Punkt:
„Sichtbarkeit ist der beste 
Schutz – für Kinder ebenso 

wie für Erwachsene. Wir wol-
len, dass unsere Jüngsten ihren 
Schulweg sicher meistern. Die 
Westen für die Lehrkräfte sind 
die logische Ergänzung: Ge-
meinsam sind Schüler und Be-
gleitpersonen deutlich besser 
wahrnehmbar.“
Die vollständig von der Ge-
meinde finanzierten Westen 
unterstreichen den Anspruch 
Holles, die Sicherheit seiner 
jüngsten Verkehrsteilnehmer 
konsequent zu stärken.

Lehrkräfte als sichtbare 
Vorbilder

Neu in diesem Jahr ist die 
Erweiterung um Reflek-
torwesten für das Kollegi-
um der ersten Klassen. Ob 
beim morgendlichen Ankom-
men, auf Ausflügen oder bei 
Verkehrsprojekten – wenn 
Erwachsene sichtbar voran-
gehen, erhöht das die Sicher-
heit der gesamten Gruppe. 
Die Lehrkräfte begrüßten die-
sen Schritt und betonten den 
Wert eines gemeinsamen 
Auftretens im Straßenver-
kehr – der Gemeinde-Dank 
gilt allen Unterstützenden der 
Sicherheits-Aktion. 

Ein leuchtender Start 
in die

dunkle Jahreszeit

Mit ihren neuen Westen 
kehrten die Erstklässler 
schließlich gut gelaunt in die 
Klassenräume zurück – be-
stens gerüstet für Herbst, 
Winter und viele sichere 
Schulwege.
Die Gemeinde Holle will ihre 
Verkehrssicherheitsinitiati-
ve auch künftig weiter aus-
bauen. Denn eines bleibt 
unverändert: Wer sichtbar ist, 
kommt sicherer an. 

Die Gemeinde Holle informiert 
über den Fortgang der diesjäh-
rigen Straßenunterhaltung. 
Die Firma Agardy hat die Ar-
beiten in Grasdorf inklusive 
Mastbruch sowie in Luttrum 
abgeschlossen und zudem mit 
dem Verbindungsweg Hacken-
stedt–Derneburg begonnen.

Hintergrund der 
Verzögerungen

Im Sommer kam es zu ei-
ner mehrmonatigen re-
gionalen Knappheit bei 
Bituwerken, dem Material für 
die Ausbesserung von Straßen-
schäden. Grund dafür war die 
vorrangige Versorgung grö-
ßerer Infrastrukturprojekte, 
unter anderem Maßnahmen 
der Autobahn GmbH. Dadurch 

standen für rund drei Monate 
kaum Materialien für kommu-
nale Maßnahmen zur Verfü-
gung. Die Arbeiten konnten 
erst fortgesetzt werden, nach-
dem die Produktionskapazi-
täten wieder frei wurden.

Weiterer Ablauf

Da die Materialversorgung 
inzwischen gesichert ist, 
führt Firma Agardy das Loch-
flick-Programm weiter. Die 
Fortsetzung ist jedoch wit-
terungsabhängig: Für eine 
fachgerechte Verarbeitung 
des Materials ist eine Min-
desttemperatur von 5 °C er- 
forderlich.
Über den Fortschritt der Ar-
beiten wird die Gemeinde ent-
sprechend informieren.

Freudestrahlend im Einsatz 
Ortsbrandmeister Michael Kook 

von der Feuerwehr Sottrum 

Dein Job. Deine Gemeinde. Deine Zukunft.

Werde Azubi zum 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
und starte am 1. August 2026 durch!

Die vollständige
Stellenausschreibung

gibt es unter
www.holle.de/ausbildung

#ausbildung

Der Gemeinderat Holle hat in 
seiner letzten Sitzung dieses 
Jahres gemeinsam mit dem 
Bürgermeister beschlossen, 
zu einer öffentlichen Solidari-
tätsveranstaltung für den Ret-
tungsdienst aufzurufen. Anlass 
sind aktuelle Meldungen über 
erneute Engpässe im Ret-
tungsdienst des Landkreises, 
die eine weitere Verschlech-
terung der Notfallversorgung 
im Gemeindegebiet erwarten 
lassen.

Signal der Unterstützung

Mit der Veranstaltung möch-
ten Rat und Bürgermeister die 
Bevölkerung ermutigen, ihre 
Solidarität mit den Beschäf-
tigten im Rettungsdienst aus-
zudrücken. Zugleich soll ein 

deutlicher Appell an die Kreis-
verwaltung gerichtet wer-
den, die Einrichtung einer 
Rettungswache im Gemein-
degebiet Holle zu prüfen, um 
die gesetzlich vorgeschriebene 
Hilfsfrist einzuhalten und die 
derzeit unzureichenden Ein-
treffzeiten zu verbessern.

Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger

Die Gemeinde Holle bittet da-
her alle Einwohnerinnen und 
Einwohner, am 6. Dezember 
2025 um 11.00 Uhr auf dem 
Rathausvorplatz, an der So-
lidaritätskundgebung teilzu-
nehmen und die Forderungen 
mit ihrer Anwesenheit zu 
unterstützen.
Da ein Notfall jederzeit ein- 

treten kann, hofft die Gemein-
de auf eine breite Beteiligung, 

um ein klares Signal in Richtung 
Landkreis zu senden.

Rettungsdienst unter Druck: 

Gemeinde Holle ruft zu Solidaritätskundgebung auf
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Rathaus bleibt zwischen Weihnachten 
und Neujahr geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde Holle bleibt in der Zeit vom 24.12.2025 bis 
einschließlich 01.01.2026 geschlossen.
In einzelnen Bereichen, die dringende und unaufschiebbare 
Verwaltungsangelegenheiten erforderlich machen, wird ein Notdienst 
eingerichtet.
Dies ist bspw. im Standesamt sowie im Einwohnermeldeamt der Fall. 
Diese Bereiche sind am 29.12.2025 und 30.12.2025 jeweils von 09.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr unter der Telefonnummer 0 50 62 / 90 84 324 erreichbar.
Ebenfalls ist die allgemeine Notdienstnummer der Gemeinde 
Holle an allen Tagen auch außerhalb der allgemeinen Dienst- und 
Öffnungszeiten erreichbar. Diese lautet 0171 / 6290840.
Das Rathaus bleibt am 29.12.2025 sowie am 30.12.2025 für sämtliche 
Angelegenheiten, die nicht unter die Notdienste fallen geschlossen. 

Ab dem 02.01.2026 stehen dann alle Bereiche der Gemeindeverwaltung 
Holle wieder wie gewohnt zur Verfügung.

Falk-Olaf Hoppe, Bürgermeister

Wichtige Hinweise zum Schneeräumen und Streuen

Vor Beginn des Winters macht die Gemeinde Holle auf die 
Bestimmungen zur Straßenreinigung aufmerksam. Danach ist der 
jeweilige Grundstückseigentümer zur Straßenreinigung und zum 
Winterdienst verpflichtet. 

1.) Bei Schneefall sind Fußgängerüberwege und Gehwege 
einschließlich gemeinsamer Rad- und Gehwege mit einer Breite von 
1,50 m freizuhalten. Ist ein Gehweg nicht vorhanden, so ist auf jeder 
Straßenseite ein Streifen von 1 Meter neben der Fahrbahn oder, wo 
ein Seitenraum nicht vorhanden ist, am äußersten Rand der Fahrbahn 
freizuhalten. In verkehrsberuhigten Bereichen ist am Rand ein Streifen 
von mindestens 1,50 m Breite freizuhalten. Ist über Nacht Schnee gefal-
len, muss die Reinigung bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr 
durchgeführt sein.

2.) Die Gossen, Einlaufschächte und Hydranten sind schnee- und eisfrei 
zu halten. 

3.) Bei Glätte ist mit Sand oder anderen abstumpfenden Mitteln so zu  
 streuen, dass ein sicherer Weg vorhanden ist,
  a) zur Sicherung des Fußgängerverkehrs
   aa) die Gehwege einschließlich gemeinsamer Rad- und  
    Gehwege mit einer geringeren Breite als 1,50 m ganz, die  
    übrigen in einer Breite von 1,50 m;
   ab) wenn in der Straße Gehwege im Sinne von aa) nicht  
    vorhanden sind, auf jeder Straßenseite ein Streifen von  
    1 m neben der Fahrbahn oder, wo ein Seitenraum nicht  
    vorhanden ist, am äußersten Rand der Fahrbahn;
   ac) im verkehrsberuhigten Bereich einen Rand von 1,50 m   
    Breite;
   ad)  Überwege über die Fahrbahn an amtlich gekennzeichneten  
    Stellen;
   ae) sonstige Überwege an Straßeneinmündungen und  
    Kreuzungen.
  b) Hat sich über Nacht Eis gebildet, muss werktags bis 7.00 Uhr,  
   sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr gestreut werden.

4.) An Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel und Schulbushaltestellen 
sind zur Sicherung des Fußgängertagesverkehrs die Gehwege so von 
Schnee und Eis freizuhalten und bei Glätte zu bestreuen, dass ein 
gefahrloser Zu- und Abgang der Fußgänger gewährleistet ist.

5.) Das Schneeräumen und Streuen nach den Ziffern 1) bis 4) ist bis 21.00 
Uhr bei Bedarf zu wiederholen.

6.) Zur Beseitigung von Eis und Schnee dürfen Chemikalien nicht 
verwendet werden, Streusalz nur an gefährlichen Stellen an 
Gehwegen einschließlich gemeinsamer Geh- und Radwege, wie z. 
B. Treppen, Rampen, Brückenauf- und -abgänge, starken Gefälle- 
oder Steigungsstrecken oder ähnlichen Gehwegabschnitten, wenn 
mit anderen Mitteln oder unzumutbarem Aufwand die Glätte nicht 
ausreichend beseitigt werden kann. Baumscheiben und begrünte 
Flächen dürfen nicht mit Streusalz bestreut und salzhaltiger Schnee 
darf auf ihnen nicht gelagert werden.

7.) Bei eintretendem Tauwetter sind die Gehwege einschließlich 
gemeinsamer Rad- und Gehwege und die Fußgängerüberwege von 
dem vorhandenen Eis zu befreien. Rückstände von Streumaterial sind 
zu beseitigen, wenn Glättegefahr nicht mehr besteht.

Außerdem wird darum gebeten, Fahrzeuge auf den grundstückseigenen 
Einstellplätzen oder in Garagen abzustellen, damit die Räum- und 
Streufahrzeuge sowie Rettungsfahrzeuge die Straße ungehindert 
befahren können.

Holle, den 14.11.2025  Falk-Olaf Hoppe, Bürgermeister

Gemeinde Holle
Rathaus, Am Thie 1, 31188 Holle

Tel.: 0 50 62 / 90 84-0
Fax: 0 50 62 / 90 84-911
Mail:  gemeinde@holle.de
Für Notfälle außerhalb der 
Dienstzeiten: 01 71 / 6 29 08 40
www.holle.de

Sprechzeiten der Verwaltung:
Mo., Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
Di. 13.30 – 16.00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Wir gratulieren
Geburtstage
04.12. Manfred Philipps, Dresdner Straße 14h, Holle 90 Jahre 
17.12.  Reinhard Rimpler, Karl-Rieschel-Straße 17, 
  Holle 95 Jahre

Ehejubiläum
31.12. Dr. Ute und Dr. Bernd Meister, An der Schäferecke 7
 Holle 60 Jahre

Hinweis: Wenn eine Veröffentlichung in dieser Rubrik  
(Hohe Geburtstage, Ehejubiläen) erwünscht wird, bitten wir 
rechtzeitig um Benachrichtigung (ca. drei Wochen vor dem Termin). 
Gemeinde Holle, Tel. 05062/9084-150 (Frau Winde).
Die Einverständniserklärung bezüglich der Veröffentlichung in der 
Gemeindezeitung sowie im Internet liegt vor.

Christmas-Thie:

Wo Weihnachtszauber Menschen verbindet

Erstklässler & Lehrer freuen sich sehr:

Gemeinde verteilt neue Reflektorwesten für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr 

Straßenunterhaltung in Holle:

Aktueller Stand des 
Lochflick-Programms 

Rundgang mit Gemeinde, Politik und NLG:

Baugebiete Holle Nord I und II nahezu abgeschlossen

Ehrenamtlicher Heimatpfleger/innen gesucht:

Ich suche Menschen, die die Geschichte 
unserer Heimat bewahren

Unsere Orte erzählen Ge-
schichten – von früheren Ge-
nerationen, von besonderen 
Momenten, von Leben, das 
Spuren hinterlassen hat. Vieles 
davon droht jedoch in Verges-
senheit zu geraten. Deshalb 
suche ich ehrenamtliche Hei-
matpflegerinnen und Heimat-
pfleger, die mit Herz, Neugier 
und Leidenschaft dabei helfen 
möchten, diese wertvollen Erin-
nerungen zu sammeln und für 
die Zukunft zu bewahren.
Wer sich engagiert, schenkt un-
serer Heimat etwas Kostbares: 
Zeit, Aufmerksamkeit und die 
Bereitschaft, Geschichten wie-
der ans Licht zu holen – sei es 
durch Recherchen, Gespräche 
mit Zeitzeug(innen), das Aufar-
beiten von historischen Quellen 

oder das Dokumentieren lo-
kaler Besonderheiten.
Ich suche Menschen aus jeder 
Ortschaft, die:
• die Liebe zur Heimat spüren
• Freude daran haben, Wissen  
 weiterzugeben
• helfen möchten, dass Tradi- 
 tionen und Erinnerungen  
 nicht verloren gehen

Jede Stimme, jede Geschichte 
und jeder Beitrag zählt.
Gemeinsam bewahren wir 
nicht nur Geschichte – wir hal-
ten Heimat lebendig.

Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, freuen ich mich sehr 
über Ihre Kontaktaufnahme un-
ter: kunze@holle.de, Tel. 05062 
9084-122

Nach rund sieben Jahren in-
tensiver Planung, Entwicklung 
und Bau nähern sich die beiden 
Baugebiete Holle Nord I und II 
ihrem Abschluss. Was einst als 
langfristiges Infrastrukturpro-
jekt begann, präsentiert sich 
heute als modernes, lebendiges 
Wohnquartier, das die Gemein-
de Holle sichtbar stärkt.
Von den insgesamt 75 Bauplät-
zen sind nahezu alle bebaut. 
Viele Familien haben sich hier 
in den vergangenen Jahren ih-
ren Traum vom eigenen Zu-
hause erfüllt und beleben nun 
das wachsende Ortsgefüge. 
Damit bestätigt sich einmal 
mehr, dass Holle ein attraktiver 
Standort für Menschen ist, die 
Wert auf Lebensqualität, Ge-
meinschaft und eine nachhal-
tige Wohnumgebung legen.
Ein besonderer Meilenstein 
steht in Kürze an: Der neue 
Spielplatz im Baugebiet wird 
zeitnah eröffnet. Vor allem 
die jüngsten Bewohnerinnen 
und Bewohner erwarten die-
sen Treffpunkt mit großer 
Vorfreude.
Um sich ein Bild vom aktuellen 

Stand zu machen, besichtigten 
Bürgermeister Falk-Olaf Hop-
pe, Ortsbürgermeister Frank 
Winter, Mitglieder des Gemein-
de- und Ortsrates sowie Vertre-
ter der Verwaltung gemeinsam 
mit dem Team der NLG Han-
nover die nahezu abgeschlos-
senen Endausbauarbeiten.

„Hier ist ein weiteres Stück 
Heimat entstanden“, betonte 
Bürgermeister Hoppe beim 
Rundgang.
Auch Andreas Kutscher, Ge-
schäftsstellenleiter der NLG 
Hannover, zog eine positive 
Bilanz. Trotz der Herausfor-
derungen der vergangenen 

Jahre – insbesondere Co-
rona-Pandemie und ge-
stiegene Baupreise – sei 
in vergleichsweiser kurzer 
Zeit ein „attraktives und zu-
kunftsfähiges Wohngebiet“ 
entstanden. Die gute Zusam-
menarbeit zwischen Gemein-
de, Planungsbeteiligten und 
NLG habe maßgeblich dazu 
beigetragen.
Ein besonderes Merkmal des 
neuen Quartiers sind die Stra-
ßenbäume, die gezielt aus-
gewählt wurden, um eine 
harmonische, grüne Struk-
tur zu schaffen. Sie verlei-
hen dem Gebiet nicht nur ein 
freundliches Erscheinungs-
bild, sondern verbessern auch 
das Mikroklima und tragen 
langfristig zur Lebensqualität 
der Bewohnerinnen und Be-
wohner bei.
Mit der Fertigstellung von 
Holle Nord I und II stärkt die 
Gemeinde erneut ihre Posi-
tion als lebenswerter und fa-
milienfreundlicher Wohnort 
– und  zeigt eindrucksvoll: 
Hier lässt es sich gut leben, 
ankommen und gestalten.

Am 19. Dezember verwan-
delt sich der Thie vor dem 
Rathaus Holle wieder in eine 
stimmungsvolle Adventsbüh-
ne. Von 16.00 bis 20.00 Uhr 
lädt die Gemeinde Holle, in-
klusive Kitas & Feuerwehr, 
zum zweiten Holler Christ-
mas-Thie – einer liebevoll ge-
stalteten Begegnung, die 
Genuss, Gemeinschaft und 
Vorfreude auf Weihnachten 
zusammenbringt.
Organisiert wird der Christ-
mas-Thie ehrenamtlich – von 
der Gemeinde Holle, für die 
Menschen in Holle.

Ein Ort zum Durchatmen

„Mit dem Christmas-Thie 
möchten wir unseren Bür-
gerinnen und Bürgern einen 
Platz schenken, an dem sie 
im Advent für einen Moment 

auftanken können“, sagt Bür-
germeister Falk-Olaf Hoppe. 
„Gerade in der trubeligen Vor-
weihnachtszeit sind Begeg-
nung und kurze Augenblicke 
der Ruhe besonders wertvoll.“
Zwischen dem Duft von Glüh-
wein, frisch Gegrilltem, süßen 
Kleinigkeiten und warmen 
Klängen weihnachtlicher Mu-
sik entsteht ein Ambiente, das 
Geborgenheit schafft – ein be-
sonderer Höhepunkt im Holler 
Adventskalender 2025.

Genuss, der Gutes bewirkt
Der Christmas-Thie verbindet 
Freude mit Verantwortung: 
Sämtliche Einnahmen des 
Abends gehen an das Projekt 
Feuerkrebs. Die Initiative setzt 
sich für bessere Gesundheits- 
und Arbeitsbedingungen von 
Feuerwehreinsatzkräften ein 
und macht europaweit auf die 

Gefahren krebserzeugender 
Rückstände nach Bränden 
aufmerksam.
„Diese Einsatzkräfte schüt-
zen uns – oft unter erheb-
lichem persönlichem Risiko“, 
betont Hoppe. „Wer an die-
sem Abend Glühwein genießt 
oder eine Bratwurst isst, hilft 
unmittelbar mit. Das ist Weih-
nachtssinn in seiner schöns-
ten Form: teilen, unterstützen, 
zusammenstehen.“

Holle im Advent – warm, 
herzlich, verbunden

Die Gemeinde lädt herzlich 
ein, die besondere Atmosphä-
re zu erleben, einen Moment 
innezuhalten und Gemein-
schaft zu spüren. „Der Christ-
mas-Thie bringt Genuss, 
Miteinander und den guten 
Zweck auf inspirierende Weise 

zusammen“, fasst Hoppe 
zusammen.
Holle freut sich auf viele Besu-
cherinnen und Besucher, die 
den Thieplatz mit Leben, Licht 
und echter Weihnachtsfreude 
erfüllen.

Reges Treiben bei letztjährigen Christmas-Thie  
vorm Rathaus der Gemeinde Holle 

Fröhliche Gesichter der Hackenstedter Füchse,
von links: Nora Jatsch, Kathleen Sander, Amelie Kahle

Hell leuchten, gut gesehen 
werden, sicher ankommen – 
genau darum drehte sich am 
30.10. alles im Musikraum der 
Grundschule Holle. Im Mittel-
punkt standen die neuen Re-
flektorwesten der Erstklässler, 
die ihnen künftig mehr Sicht-
barkeit auf dem Schulweg 
schenken. Ergänzend dazu er-
hielten auch die Lehrkräfte 
Westen, die die Sicherheit der 
gesamten Schulgruppe weiter 
erhöhen sollen.
Die ersten Klassen hörten auf-
merksam zu, als ihnen an-
schaulich erklärt wurde, wie 
wichtig gute Sichtbarkeit ge-
rade in der dunklen Jahreszeit 
ist. Als Bürgermeister Falk-Olaf 
Hoppe anschließend die leuch-
tend gelben Westen über-
reichte, glänzten nicht nur 
die Reflektoren – auch die Au-
gen der Kinder funkelten vor 
Freude. 

Sichtbarkeit ist der beste Schutz

Bürgermeister Hoppe brachte 
die Idee hinter der Initiative klar 
auf den Punkt:
„Sichtbarkeit ist der beste 
Schutz – für Kinder ebenso 

wie für Erwachsene. Wir wol-
len, dass unsere Jüngsten ihren 
Schulweg sicher meistern. Die 
Westen für die Lehrkräfte sind 
die logische Ergänzung: Ge-
meinsam sind Schüler und Be-
gleitpersonen deutlich besser 
wahrnehmbar.“
Die vollständig von der Ge-
meinde finanzierten Westen 
unterstreichen den Anspruch 
Holles, die Sicherheit seiner 
jüngsten Verkehrsteilnehmer 
konsequent zu stärken.

Lehrkräfte als sichtbare 
Vorbilder

Neu in diesem Jahr ist die 
Erweiterung um Reflek-
torwesten für das Kollegi-
um der ersten Klassen. Ob 
beim morgendlichen Ankom-
men, auf Ausflügen oder bei 
Verkehrsprojekten – wenn 
Erwachsene sichtbar voran-
gehen, erhöht das die Sicher-
heit der gesamten Gruppe. 
Die Lehrkräfte begrüßten die-
sen Schritt und betonten den 
Wert eines gemeinsamen 
Auftretens im Straßenver-
kehr – der Gemeinde-Dank 
gilt allen Unterstützenden der 
Sicherheits-Aktion. 

Ein leuchtender Start 
in die

dunkle Jahreszeit

Mit ihren neuen Westen 
kehrten die Erstklässler 
schließlich gut gelaunt in die 
Klassenräume zurück – be-
stens gerüstet für Herbst, 
Winter und viele sichere 
Schulwege.
Die Gemeinde Holle will ihre 
Verkehrssicherheitsinitiati-
ve auch künftig weiter aus-
bauen. Denn eines bleibt 
unverändert: Wer sichtbar ist, 
kommt sicherer an. 

Die Gemeinde Holle informiert 
über den Fortgang der diesjäh-
rigen Straßenunterhaltung. 
Die Firma Agardy hat die Ar-
beiten in Grasdorf inklusive 
Mastbruch sowie in Luttrum 
abgeschlossen und zudem mit 
dem Verbindungsweg Hacken-
stedt–Derneburg begonnen.

Hintergrund der 
Verzögerungen

Im Sommer kam es zu ei-
ner mehrmonatigen re-
gionalen Knappheit bei 
Bituwerken, dem Material für 
die Ausbesserung von Straßen-
schäden. Grund dafür war die 
vorrangige Versorgung grö-
ßerer Infrastrukturprojekte, 
unter anderem Maßnahmen 
der Autobahn GmbH. Dadurch 

standen für rund drei Monate 
kaum Materialien für kommu-
nale Maßnahmen zur Verfü-
gung. Die Arbeiten konnten 
erst fortgesetzt werden, nach-
dem die Produktionskapazi-
täten wieder frei wurden.

Weiterer Ablauf

Da die Materialversorgung 
inzwischen gesichert ist, 
führt Firma Agardy das Loch-
flick-Programm weiter. Die 
Fortsetzung ist jedoch wit-
terungsabhängig: Für eine 
fachgerechte Verarbeitung 
des Materials ist eine Min-
desttemperatur von 5 °C er- 
forderlich.
Über den Fortschritt der Ar-
beiten wird die Gemeinde ent-
sprechend informieren.

Freudestrahlend im Einsatz 
Ortsbrandmeister Michael Kook 

von der Feuerwehr Sottrum 

Dein Job. Deine Gemeinde. Deine Zukunft.

Werde Azubi zum 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
und starte am 1. August 2026 durch!

Die vollständige
Stellenausschreibung

gibt es unter
www.holle.de/ausbildung

#ausbildung

Der Gemeinderat Holle hat in 
seiner letzten Sitzung dieses 
Jahres gemeinsam mit dem 
Bürgermeister beschlossen, 
zu einer öffentlichen Solidari-
tätsveranstaltung für den Ret-
tungsdienst aufzurufen. Anlass 
sind aktuelle Meldungen über 
erneute Engpässe im Ret-
tungsdienst des Landkreises, 
die eine weitere Verschlech-
terung der Notfallversorgung 
im Gemeindegebiet erwarten 
lassen.

Signal der Unterstützung

Mit der Veranstaltung möch-
ten Rat und Bürgermeister die 
Bevölkerung ermutigen, ihre 
Solidarität mit den Beschäf-
tigten im Rettungsdienst aus-
zudrücken. Zugleich soll ein 

deutlicher Appell an die Kreis-
verwaltung gerichtet wer-
den, die Einrichtung einer 
Rettungswache im Gemein-
degebiet Holle zu prüfen, um 
die gesetzlich vorgeschriebene 
Hilfsfrist einzuhalten und die 
derzeit unzureichenden Ein-
treffzeiten zu verbessern.

Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger

Die Gemeinde Holle bittet da-
her alle Einwohnerinnen und 
Einwohner, am 6. Dezember 
2025 um 11.00 Uhr auf dem 
Rathausvorplatz, an der So-
lidaritätskundgebung teilzu-
nehmen und die Forderungen 
mit ihrer Anwesenheit zu 
unterstützen.
Da ein Notfall jederzeit ein- 

treten kann, hofft die Gemein-
de auf eine breite Beteiligung, 

um ein klares Signal in Richtung 
Landkreis zu senden.

Rettungsdienst unter Druck: 

Gemeinde Holle ruft zu Solidaritätskundgebung auf



STELLENANZEIGEN

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
(diese neuen Zeiten gelten ab dem 1.10.)
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

28. November 2025

DATUM

Gemeinde Holle informiert:

Kinder-Notfallbetreuung des 
Landkreises startet 

Wenn die Kinderbetreuung 
plötzlich wegbricht oder Ter-
mine unerwartet länger dau-
ern, stehen Familien schnell vor 
einem Problem. Mit KiNo – der 
Kindernotfallbetreuung stellt 
der Landkreis Hildesheim nun 
ein Angebot bereit, das kurzfri-
stig entlasten soll. Die Gemein-
de Holle informiert hierzu im 
folgenden Text – die Umset-
zung und Organisation liegen 
vollständig beim Hildesheimer 
Landkreis. 

Unterstützung in 
Ausnahmesituationen

Ob Stau, Zugverspätung, ein 
ausgefallener Betreuungster-
min oder eine akute Notsitua-
tion: KiNo vermittelt geschulte 
Betreuungskräfte, die kurzfri-
stig einspringen. Auch planbare 
Engpässe – etwa ganztägige 
Weiterbildungen, Abendveran-
staltungen oder Dienstreisen – 
können über KiNo abgesichert 
werden.

Die KiNo-Koordination erreicht 
man montags bis freitags von 
6 bis 21 Uhr unter 05121 / 309 
3344. Nach einer kostenlosen 
Erstberatung kostet die Be-
treuung 5 Euro pro angefan-
gene Stunde, bzw. 3 Euro für 
Eltern, die in einem KiNo-Part-
nerbetrieb beschäftigt sind. 
Eine dauerhafte oder regelmä-
ßige Betreuung sowie die Be-
treuung schwer erkrankter 
oder ansteckender Kinder ist 
ausgeschlossen.

Angebot für Partnerkommunen 
und Partnerbetriebe

KiNo steht allen Einwohner* 
innen der Partnerkommu-
nen sowie Mitarbeitenden der 
Partnerbetriebe offen. Unter-
nehmen können für eine Jah-
respauschale teilnehmen und 
damit ihren Beschäftigten ein 
familienfreundliches Zusatz-
angebot ermöglichen. Laut 
Landkreis trägt dies zu ge-
ringeren Fehlzeiten, mehr 

Planungssicherheit und einer 
verbesserten Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf bei.
Die Gemeinde Holle weist 
freundlich darauf hin, dass sie in 
diesem Kontext ausschließlich 
informiert – das Angebot selbst 
ist ein Projekt des Landkreises 
Hildesheim, hier gibt es auch 
sämtliche Informationen unter 
www.landkreishildesheim.de.

Informationen & Kontakt

Alle benötigten Formulare und 
Materialien stellt der Land-
kreis bereit. Die Gemeinde Hol-
le empfiehlt Interessierten diese 
vorab zu sichten, um im Be-
darfsfall einen schnellen Ablauf 
zu ermöglichen.

Kontakt (Landkreis Hildesheim)

Amt für Familie – Projekt KiNo
Marie-Wagenknecht-Straße 3
E-Mail:
KiNo@landkreishildesheim.de
www.landkreishildesheim.de

VERANSTALTUNGEN DEZEMBER 2025*
Datum Uhrzeit Titel Veranstaltungsort Veranstalter

06.12. Weihnachtsfeier/Derneburg Schloss Derneburg Schloss Derneburg

06.12. 17.00 Weihnachtsfeier 
Derneburg/Astenbeck Schloss Derneburg Ortsrat Derneburg

06.12. 18.00 Adventsgeschichten am 
Kirchturm in Holle St. Martins Kirche in Holle Ev.-luth. 

Kirchengemeinde Holle

06.12. 20.00 „Candy City 2“ Music-Voyage/Sottrum Music-Voyage/
André Lück 

10.12. 15.00 Weihnachtsfeier der 
Landfrauen Wohldenberg

Jagdscheune Schloss 
Oelber/Baddeckenstedt

Landfrauen 
Wohldenberg

12.12. 17.00 Weihnachtsliedersingen 
Schloss Henneckenrode

Schloss Henneckenrode/
Henneckenrode Schloss Henneckenrode

13.12. 18.00 Adventsgeschichten am 
Kirchturm in Holle St. Martins Kirche in Holle Ev.-luth. 

Kirchengemeinde Holle

13.12. 20.00 „Candy City 2“ Music-Voyage/Sottrum Music-Voyage/
André Lück 

19.12. 15.15 Blutspende in Holle Grundschule Holle DRK Holle

19.12. 16.00 – 
20.00 Christmas-Thie Vor dem Rathaus Holle Gemeinde Holle – 

Bianca Kunze

20.12. 18.00 Adventsgeschichten am 
Kirchturm in Holle St. Martins Kirche in Holle Ev.-luth. 

Kirchengemeinde Holle

*Für die Richtigkeit der Daten übernimmt die Gemeinde Holle keine Gewähr. Es besteht kein Anspruch 
auf Vollständigkeit. Änderungen bei den Veranstaltungen melden Sie bitte bei der Gemeinde Holle, 
Frau Iris Königsdroff, Tel. 05062/9084-140 oder per Mail: koenigsdorff@holle.de

WIR SUCHEN

DICH!
Offene Stelle

Pflegefachkräfte (m/w/d)
Vollzeit, Teilzeit, auch nur amWochenende

Wir bieten
Bis zu 34,8 Tage Urlaub

Faire Bezahlung – Fachkraft ca. 4.000 €
bei 40 Stunden /Woche

Zuschüsse & Extras (Betriebsrente,
Kinderbetreuung, Firmenwagenoption)

Flexible Arbeitszeiten

Bockenem OT Schlewecke • Telefon (05067) 1510 • info @aph-timpe.de

Altenpflegeheim Timpe – ein tolles Team mit Herz und Humor

WIR SUCHEN

DICH!
Offene Stelle

Pflegefachkräfte (m/w/d)
Vollzeit, Teilzeit, auch nur amWochenende

Wir bieten
Bis zu 34,8 Tage Urlaub

Faire Bezahlung – Fachkraft ca. 4.000 €
bei 40 Stunden /Woche

Zuschüsse & Extras (Betriebsrente,
Kinderbetreuung, Firmenwagenoption)

Flexible Arbeitszeiten

Bockenem OT Schlewecke • Telefon (05067) 1510 • info @aph-timpe.de

Altenpflegeheim Timpe – ein tolles Team mit Herz und Humor

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verteilung der

Hildesheimer Allgemeinen Zeitung 
in: Hackenstedt, Holle und Sillium

Einfach melden bei: 
Martina Claus (Vertrieb)  

	 05123 / 40627-24  
	 martina.claus@gleitz-online.de

	 www.gleitz-online.de

Austräger (m/w/d) 
für Holle gesucht

Kath. Pfarrgemeinde St. Hubertus Wohldenberg:

Weihnachtskrippenfahrt
Wohldenberg. Wir laden 

ganz herzlich ein zur Krippen-
fahrt am Samstag, 10. Januar 
2026. Dieses Mal sehen wir uns 
die Krippen in  St. Matthäus 
Kirche Algermissen und in St. 
Cäcilia Kirche Harsum an. Las-

sen Sie sich überraschen.  Zum 
anschließenden gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen sind wir im Hofcafe 
Börde. 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
25 Euro pro Person (Busfahrt 
inkl. Kaffeetrinken). Treffen zur 
Abfahrt des Busses ist um 12.15 
Uhr in Sottrum am Pfarrheim.

Wir freuen uns auf alle krip-
penbegeisterten Menschen. 
Die Konfession spielt keine 
Rolle. Anmeldungen bitte bis 
zum 12. Dezember im Kath. 
Pfarrbüro Sottrum, Tel. 05062 
1807 oder bei Kerstin Jürgens 
05062 8535. Bitte überwei-
sen Sie den Teilnehmerbei-
trag auf die Bankverbindung: 
DE83259501300072017526 bei 
der Sparkasse Hildesheim, Gos-
lar, Peine. 

Die Anmeldung ist mit der 
Bezahlung verbindlich. 

Kerstin Jürgens

Kirchenchor Holle lädt am 30. November ein:

Klangvoller Auftakt 
zum Advent

Holle. Zum traditionellen Ad-
ventssingen lädt der Kirchenchor 
Holle für Sonntag, 30. November, 
16 Uhr in die St. Martins Kirche 
in Holle ein. 

Gemeinsam mit dem Kirchen-
chor Söhlde und den Flötenkrei-
sen Holle und Söhlde erklingen 

unter dem Motto „Macht hoch 
die Tür“ stimmungsvolle Lieder 
zum Advent. Die Leitung hat 
Lieselotte Lerch. Das Publikum 
ist herzlich zum Mitsingen ein-
geladen.

Der Eintritt ist frei.
Dr. Ute Meister

Ev.-luth. Kirchengemeinden der Region Holle: Sa., 29.11., Sottrum: 
10 Uhr regionale Kinderkirche; Sottrum: 16.30 Uhr Gospelkonzert „Ad-
ventsstimmung“. So., 30.11., Herrsum: 15 Uhr Lichterfest mit Kinder-
garten; Holle: 16 Uhr Adventssingen mit Kirchenchor und Flötenkreis.
Kath. Kirchengemeinde Wohldenberg – Gottesdienste 
(S=Sottrum, H=Henneckenrode, G=Grasdorf, B=Baddeckenstedt, 
W=Wohldenberg): W: sonntags 11 Uhr SonntagsM; W: Di., 2.12. 15 
Uhr adventliche Tischmesse des Frauenkreises St. Hubertus. S: jeden 1. 
Mittwoch d. M. ökum. Friedensandacht (3.12.!) nach der Tischmesse. 
W: Winterpause bis Mitte Februar 2026 im Gemeindetreff im Burgcafe. 
G: 17 Uhr Hl. M. in Grasdorf; S+B: sonntags 17 Uhr SonntagabendM 
im Wechsel (7.12. Sottrum, 14.12. Badd. usw.); S: 3.12., 15 Uhr TischM 
zum Advent mit anschl. Kaffeetrinken; H: 5.12., 14 Uhr Requiem für 
Brigitte Stehr, anschl. Beisetzung. S: 12.12., 16 – 18 Uhr Treffen der 
Kokis im Pfarrheim; H: Adventssingen „Gewiss eV“ in der St. Josef-
skirche Henneckenrode (Uhrzeit bitte auf unserer Homepage www.
wohldenbger.de); W: 13.12.,  Keksebacken aller Minis aus Trizonesien 
im Pfarrheim und im Burgcafe (Uhrzeit bitte aus dem aktuellen Wo-
chenblatt entnehmen); W: 14.12., 11 Uhr Kinderkirche; W: 20.12., 14 
Uhr Taufe von Tom Paul; W: 21.12., 11 Uhr SonntagsM mit Schola; 
S: 24.12., 16 Uhr Weihnachtskrippenandacht. Die Zeiten für unsere 
Weihnachtsgottesdienste entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.
wohldenberg.de
S: Offene Kirche: täglich geöffnet von 9 – 17 Uhr (Öffnungszeiten 
können in den Ferien abweichen). G: Autobahnkirche, täglich geöffnet 
von 9 – 18 Uhr. 
Christliche Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas – Gottes-
dienste: Jeden Sonntag, 11 Uhr GD und jeden Mittwoch, 19 Uhr GD. 
Diese sind öffentlich und jeder ist herzlich willkommen.

KIRCHENMELDUNGEN

KURZ & BÜNDIG
Die Landjugend Grasdorf 

veranstaltet am 7. Dezember, 
von 13 bis 16 Uhr wieder den 
Nikolaus am Landjugendheim 
in der Turmstrße 4 in Grasdorf. 
Der Nikolaus findet in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre um die 
Nikolaushütte statt, es gibt heiße 
und kalte Getränke sowie Brat-
wurst, Pommes, Kekse und Ku-

chen für das leibliche Wohl. Kar-
ten für die Überraschungstüten 
vom Nikolaus können noch an 
der Tankstelle Holle, im Holler 
Allerlei oder mittwochs von 18 
bis 19 Uhr im Landjugendheim 
für 7 Euro erworben werden.

Wir freuen uns über Ihren Be-
such.   

 Ihre Landjugend Grasdorf              

Mitarbeiter gesucht?
Für Stellenausschreibungen  

einfach 05123 40627-0 
wählen.



28. November 2025 5HOLLER  NACHRICHTEN

Mo. – Sa. von 9 – 17.00 Uhr · So. von 10 – 16 Uhr

TÄGLICH GEÖFFNET!
AB DEM 05.12.2025 
Große Auswahl an Bäumen 
zum selbstschlagen sowie 

frisch geschlagene

Plantage Harsumer Feld
direkt an der B494 Zufahrt Kreisstraße Richtung Borsum

Es freuen sich auf Ihren Einkauf A. Machens, Tannenbaumkulturen

SUPER SONDERANGEBOTE
Nordmann ab 20,00 €
Blautanne ab 15,00 €
Fichte ab 15,00 €

Stabile Preise – keine Preiserhöhungen

28. November 2025

DATUM

Gemeinde Holle informiert:

Kinder-Notfallbetreuung des 
Landkreises startet 

Wenn die Kinderbetreuung 
plötzlich wegbricht oder Ter-
mine unerwartet länger dau-
ern, stehen Familien schnell vor 
einem Problem. Mit KiNo – der 
Kindernotfallbetreuung stellt 
der Landkreis Hildesheim nun 
ein Angebot bereit, das kurzfri-
stig entlasten soll. Die Gemein-
de Holle informiert hierzu im 
folgenden Text – die Umset-
zung und Organisation liegen 
vollständig beim Hildesheimer 
Landkreis. 

Unterstützung in 
Ausnahmesituationen

Ob Stau, Zugverspätung, ein 
ausgefallener Betreuungster-
min oder eine akute Notsitua-
tion: KiNo vermittelt geschulte 
Betreuungskräfte, die kurzfri-
stig einspringen. Auch planbare 
Engpässe – etwa ganztägige 
Weiterbildungen, Abendveran-
staltungen oder Dienstreisen – 
können über KiNo abgesichert 
werden.

Die KiNo-Koordination erreicht 
man montags bis freitags von 
6 bis 21 Uhr unter 05121 / 309 
3344. Nach einer kostenlosen 
Erstberatung kostet die Be-
treuung 5 Euro pro angefan-
gene Stunde, bzw. 3 Euro für 
Eltern, die in einem KiNo-Part-
nerbetrieb beschäftigt sind. 
Eine dauerhafte oder regelmä-
ßige Betreuung sowie die Be-
treuung schwer erkrankter 
oder ansteckender Kinder ist 
ausgeschlossen.

Angebot für Partnerkommunen 
und Partnerbetriebe

KiNo steht allen Einwohner* 
innen der Partnerkommu-
nen sowie Mitarbeitenden der 
Partnerbetriebe offen. Unter-
nehmen können für eine Jah-
respauschale teilnehmen und 
damit ihren Beschäftigten ein 
familienfreundliches Zusatz-
angebot ermöglichen. Laut 
Landkreis trägt dies zu ge-
ringeren Fehlzeiten, mehr 

Planungssicherheit und einer 
verbesserten Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf bei.
Die Gemeinde Holle weist 
freundlich darauf hin, dass sie in 
diesem Kontext ausschließlich 
informiert – das Angebot selbst 
ist ein Projekt des Landkreises 
Hildesheim, hier gibt es auch 
sämtliche Informationen unter 
www.landkreishildesheim.de.

Informationen & Kontakt

Alle benötigten Formulare und 
Materialien stellt der Land-
kreis bereit. Die Gemeinde Hol-
le empfiehlt Interessierten diese 
vorab zu sichten, um im Be-
darfsfall einen schnellen Ablauf 
zu ermöglichen.

Kontakt (Landkreis Hildesheim)

Amt für Familie – Projekt KiNo
Marie-Wagenknecht-Straße 3
E-Mail:
KiNo@landkreishildesheim.de
www.landkreishildesheim.de

VERANSTALTUNGEN DEZEMBER 2025*
Datum Uhrzeit Titel Veranstaltungsort Veranstalter

06.12. Weihnachtsfeier/Derneburg Schloss Derneburg Schloss Derneburg

06.12. 17.00 Weihnachtsfeier 
Derneburg/Astenbeck Schloss Derneburg Ortsrat Derneburg

06.12. 18.00 Adventsgeschichten am 
Kirchturm in Holle St. Martins Kirche in Holle Ev.-luth. 

Kirchengemeinde Holle

06.12. 20.00 „Candy City 2“ Music-Voyage/Sottrum Music-Voyage/
André Lück 

10.12. 15.00 Weihnachtsfeier der 
Landfrauen Wohldenberg

Jagdscheune Schloss 
Oelber/Baddeckenstedt

Landfrauen 
Wohldenberg

12.12. 17.00 Weihnachtsliedersingen 
Schloss Henneckenrode

Schloss Henneckenrode/
Henneckenrode Schloss Henneckenrode

13.12. 18.00 Adventsgeschichten am 
Kirchturm in Holle St. Martins Kirche in Holle Ev.-luth. 

Kirchengemeinde Holle

13.12. 20.00 „Candy City 2“ Music-Voyage/Sottrum Music-Voyage/
André Lück 

19.12. 15.15 Blutspende in Holle Grundschule Holle DRK Holle

19.12. 16.00 – 
20.00 Christmas-Thie Vor dem Rathaus Holle Gemeinde Holle – 

Bianca Kunze

20.12. 18.00 Adventsgeschichten am 
Kirchturm in Holle St. Martins Kirche in Holle Ev.-luth. 

Kirchengemeinde Holle

*Für die Richtigkeit der Daten übernimmt die Gemeinde Holle keine Gewähr. Es besteht kein Anspruch 
auf Vollständigkeit. Änderungen bei den Veranstaltungen melden Sie bitte bei der Gemeinde Holle, 
Frau Iris Königsdroff, Tel. 05062/9084-140 oder per Mail: koenigsdorff@holle.de

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 17.00 – 22.00 Uhr

Sa. + So. 12.00 – 22.00 Uhr
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Lieferservice: 
Bestellung unter 05121 7413174

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

Kirchenchor lädt herzlich ein:

Adventsmusik in 
Hackenstedt

Hackenstedt. Der Kirchenchor 
Hackenstedt und das Bläsercorps 
Hackenstedt veranstalten ihre 
Adventsmusik am Samstag, 7. 
Dezember, um 16 Uhr, in der 
Hackenstedter Pauluskirche.

Hierzu sind alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger aus Ha-
ckenstedt und Umgebung recht 
herzlich eingeladen.

In der stimmungsvoll ge-

schmückten Kirche wird wieder 
ein recht abwechslungsreiches 
Programm geboten, welches 
in besinnlicher Weise auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest 
einstimmen soll.

Im Anschluss lädt der Chor zu 
einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Schmalzbrot, Tee und 
Glühwein ein.

Christine Gerlach

Holler-Tennis-Verein am 13. und 14. Dezember:

Weihnachtsbaum-Event 
Holle. Der erste Advent steht 

vor der Tür und wir spüren, 
dass es nun mit großen Schrit-
ten auf das Weihnachtsfest 
zugeht. Es ist an der Zeit, sich 
darauf vorzubereiten. Und so 
freut sich der Holler-Tennis-
Verein von 1980 e. V. (HTV) 
darauf, auch in diesem Jahr 
wieder die beliebten und kurz 
vor seinem inzwischen schon 
traditionellen Weihnachts-
baum-Event geschlagenen 
Weihnachtsbäume anbieten 
zu können.

Am Samstag, 13. Dezember, 
von 10 bis 16 Uhr und am 
Sonntag, 14. Dezember, in der 
Zeit von 10 bis 14 Uhr lädt der 
HTV wieder auf das Gelände 
an den Tennisplätzen in der 
Ostpreußenstraße 2a in Holle 
ein. Dort gibt es vor Ort für alle 
die Gelegenheit, vorweihnacht-
liche Stimmung zu spüren. Alle 
sind herzlich eingeladen, mit 
Kind und Kegel vorbeizukom-
men. Es gibt nicht nur fantas-
tische Bäume, sondern auch 
eine gemütliche Atmosphäre 
mit Waffeln, Bratwurst sowie 
Heiß- und Kaltgetränken bei 
guten Gesprächen und der 
Möglichkeit für alle interes-
sierten Teilnehmenden ohne 
Vereinsmitgliedschaft, sich 
darüber zu informieren, was 
der Verein neben dem Weih-
nachtsbaum-Event noch so zu 
bieten hat. Wenn ein Baum ge-
fällt, kann dieser gleich vor Ort 
erworben und mitgenommen 
werden oder man nutzt den 
vom HTV angebotenen Weih-
nachtsbaum-Shuttle-Service 
bis vor die eigene Haustür im 
näheren Umkreis. So muss man 
sich keine Gedanken darüber 
machen, wie der gewünsch-
te Baum nach Hause kommt. 
Darum kümmern sich die hilf-

reichen Hände des HTV.
Die Erlöse aus dem Weih-

nachtsbaum-Event kommen 
vollständig der Kinder- und 
Jugendarbeit im HTV zugute, 
der über eine große Jugendab-
teilung verfügt und vom Ten-
nisverband Niedersachsen-
Bremen für seine engagierte 
Jugendarbeit bereits ausge-
zeichnet worden ist.

Die Organisatorinnen und 
Organisatoren des HTV ste-
cken schon mitten in den Vor-
bereitungen. Die Vorfreude auf 
möglichst viele Besucherinnen 
und Besucher auf der Tennis-
anlage ist groß.

Mark Alexander Krack

Verein GEWISS e. V. lädt wieder ein:

Weihnachtsliedersingen 
am Schloss

Derneburg. Der Verein  
GEWISS e. V. lädt wieder zum 
gemeinsamen Weihnachtslieder-
singen am Schloss Henneckenrode 
ein. Am 12. Dezember um 17 Uhr 
in der Kirche St. Josef mit Orgel-
Begleitung soll der Freude am ge-
meinsamen Singen nachgegangen 
werden. 

Lasst uns froh und munter „Alle 
Jahre wieder“ singen und zwar mit 

Hirten und Männern und Frauen. 
Wenn der Schnee leise rieselt – zu-
mindest in der Fantasie – dürfen 
auch die Kinderlein kommen, so 
kommet doch all!

Im Anschluss darf gemütlich 
bei Apfelpunsch und Glühwein 
am Feuer zusammengekommen 
werden.

Bitte Tassen selbst mitbringen.
Vera Lemke

WEIHNACHTSLIEDER
SINGEN AM SCHLOSS
Am 12.12.2025 um 17 Uhr in der Kirche St. Josef

Henneckenrode

Generationen
wohnen im Schloss
GEWISS e.V.
gewiss-ev.eu

GEWISS e.V. lädt ein: Komm, sing mit uns!

Katholische Pfarrgemeinde St. Hubertus:

Weihnachtskrippenandacht 
für KLEIN und GROSS

Sottrum. Wir laden alle Kinder 
von klein bis groß mit Eltern ganz 
herzlich ein zur Weihnachtskrip-
penandacht. Am 24. Dezember, 
um 16 Uhr, findet wieder die Krip-
penandacht mit Krippenspiel in 
der Kath. St. Andreas Kirche in 
Sottrum statt. Es ist toll, dass wie-
der ganz viele Kinder sich bereit 
erklärt haben, mitzuspielen. Einige 
sind schon erfahrene Hirten und 

Engel beim Krippenspiel und an-
dere sind das erste Mal dabei.

Die Besucherkinder können ger-
ne ein Kuscheltier mitbringen, das 
dem Jesuskind in der Krippe ge-
zeigt werden kann.

Wir freuen uns auf viele Eltern 
mit Kindern groß und klein. Auch 
Omas, Opas, Freunde und Ver-
wandte sind herzlichst willkommen.

Ulrike Wolters & Kerstin Jürgens



Waltraut Burgdorf
* 13. August 1928 † 8. September 2025

Holle, im November 2025

Beim Abschied von unserer lieben Mutter, haben wir dankbar 
erfahren, welche Wertschätzung ihr von so vielen Menschen 

entgegengebracht wurde.

Wir danken allen, die durch Worte, Blumen, und Geld­
spenden sowie durch persönliches Geleit ihrer gedachten. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Knötig und dem 

Bestattungsunternehmen Blume in Holle.

Im Namen aller Angehörigen
Helga und Manfred

S t a t t  K a r t e n

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,  
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM  
25-JÄHRIGEN MEISTERJUBILÄUM

Mama,
Katja, Hannah mit Thorben, Timon und Matheo

Thilo, Melanie, Fynn mit Lienna und Kjell
Bastian, Ute, Tjure und Ylvi

Baddeckenstedt, den 15. Dezember 2025

2000 2025

Holle, im November 2025

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Für die herzliche Anteilnahme zum Tode unserer geliebten

Lilli Wassmann
sagen wir allen Danke.

Im Namen aller Angehörigen
Dirk Wassmann
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Einladung zum Preisskat- und Kniffelturnier beim TTC Heersum:

Erfolgreicher Bürgermeisterpokal 
Heersum. Am 3. Oktober fand 

in Heersum traditionell der Bür-
germeisterpokal statt. Wie in je-
dem Jahr stand der Tag ganz im 
Zeichen des Tischtennissports, 
der Gemeinschaft und des Spa-
ßes am Spiel. In diesem Jahr 
folgten mehr Heersumerinnen 
und Heersumer der Einladung als 
in den vergangenen Jahren, was 
uns sehr erfreute. Auch viele Zu-
schauer kamen vorbei, um viele 
spannende Spiele zu sehen. Ge-
spielt wurde zunächst im Einzel 
im KO-System und anschließend 
im Doppel. Die gute Beteiligung 
und die gute Stimmung sorgten 
für einen gelungenen Turniertag 
mit vielen schönen und fairen 
Begegnungen.

Im Einzel sicherte sich Pascal 

Raute den ersten Platz, gefolgt 
von Jonne Mati Markwitz auf 
dem zweiten Platz und Jan Hoff-

mann auf dem dritten Platz. Im 
Doppel belegten die Paarungen 
Jan Hoffmann und Jannik Meyer 
den ersten Platz, Claudia Meyer 
und Alexander Wolff den zweiten 
Platz und Jonne Mati Markwitz 
und Marc-Phillip Stein den drit-
ten Platz.

Ein besonderer Dank gilt dem 
Ortsbürgermeister Ansgar De-
bertin, der die Pokale und Me-
daillen für das Turnier gestiftet 
hat und damit, wie schon in den 
vergangenen 8 Jahren, zum Ge-
lingen der Veranstaltung beige-
tragen hat.

Auch wenn der sportliche Ehr-
geiz natürlich nicht fehlte, stand 
am Ende wie immer der Spaß und 
die Freude am Tischtennisspielen 
im Vordergrund. Ein herzlicher 

Dank geht an alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sowie an alle 
Helferinnen und Helfer, die jedes 
Jahr mit ihrem Einsatz und ihrer 
Begeisterung dafür sorgen, dass 
der Bürgermeisterpokal zu einem 
besonderen Ereignis in Heersum 
wird.

Preisskat- und Kniffelturnier 
2025: Hiermit möchte der TTC 
Heersum auch auf das jährliche 
Preisskat- und Kniffelturnier auf-
merksam machen, und lädt alle 
Heersumer Bürgerinnen und 
Bürger ein, am  27. Dezember, 
um 18.30 Uhr in der Kleinsport-
halle in Heersum mit viel Spiel 
und Spaß einige Preise abzuräu-
men und eine gelungene Veran-
staltung daraus zu machen!

Lina Debertin

Landratskandidat Christopher Gedeon besuchte den Gleitz Verlag in Nettlingen:

„Ich kandidiere nicht gegen 
jemanden, sondern für etwas“

 Nettlingen/Hildesheim. Am 
13. September finden im nächs
ten Jahr die Kommunalwahlen 
im Bundesland Niedersachsen 
statt. Eine knisternde Spannung 
durchzieht bereits jetzt die Ge-
meinden, Landkreise und Städ-
te in dem Wissen, dass diese 
Wahlen in ihrer Bedeutung et-
was Herausragendes darstellen. 
Die Zeiten sind äußerst unruhig, 
viele Themen extrem heraus-
fordernd. Die Bürgerinnen und 
Bürger sind also im besonderem 
Maße aus eigenem Interesse 
aufgerufen, an die Wahlurnen 
zu treten (oder über Briefwahl 
abzustimmen) und die aus ihrer 
Sicht bestmöglichen Kandida-
tinnen und Kandidaten auf de-
mokratische Weise in die Parla-
mente zu berufen.

Eine der zweifelsfrei wich-
tigsten Personalien stellt die 
Wahl des Landrates für unseren 
Landkreis Hildesheim dar. Mit 
Christopher Gedeon besuchte 
jetzt der von der CDU bereits 
unterstützte parteilose Land-
ratskandidat unseren Verlag in 
Nettlingen. Es entwickelte sich 
im Rahmen der Zusammen-
kunft ein sehr interessantes und 
offenes Kennenlerngespräch 
zwischen Christopher Gedeon, 
Geschäftsführer Karl-Heinz 
Gleitz und dessen Stellvertreter 
Oliver Kroll. Schnell wurde klar, 
dass der aktuell als Amtsrichter 
tätige 43-jährige Gedeon neuen 
Schwung und erhöhte Fachkom-
petenz in die Abläufe der Kreis-
verwaltung einbringen möchte. 
Es gäbe viele Themenfelder, die 
ihm am Herzen liegen würden.

„Ich kandidiere nicht gegen 
jemanden, sondern für etwas. 
Für ein neues Miteinander in 
unserer Kreisverwaltung. Für 
Transparenz, Respekt und Zu-
sammenarbeit statt Parteipolitik 
und Blockdenken. Unser Land-
kreis soll ein Landkreis der Mög-

lichkeiten sein. Ein Landkreis 
der Zukunft. Ein Landkreis der 
Ideen“, so Gedeon.

 Der Landratskandidat inte-
ressierte sich zur Freude der 
Verlagsvertreter sehr für die 
innere Struktur und Logistik 
des Gleitz Verlages, auf den er 
schon vor seiner Nominierung 
aufmerksam gemacht worden 
sei. Bei einem abschließenden 
Rundgang kam Gedeon mit 
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern aller Abteilungen in 
persönlichen Kontakt und in-

formierte sich über die jewei-
ligen Tätigkeitsfelder innerhalb 
des Teams (Vertrieb, Technik, 

Redaktion, Textverarbeitung, 
Verwaltung und Anzeigenbera-
tung). 		                   gg

Karl-Heinz Gleitz (links) und Oliver Kroll (rechts) freuten sich sehr über das Interesse von Landratskan-
didat Christopher Gedeon an der Arbeit des Verlages.                                                Foto: Daria-Sue Grabarek

Zur Person
Christopher Gedeon ist 43 Jahre alt und in Coppenbrügge auf-
gewachsen. Der heutige Amtsrichter hat in Münster sowie 
Passau studiert und legte das zweite Staatsexamen in Celle 
ab. In den Justizdienst trat er 2012 ein. Seine erste Station war 
das Landgericht Siegen. Am Amtsgericht in Hildesheim arbeitet 
Gedeon seit 2016. Er gehört keiner Partei an, ist verheiratet und 
hat zwei Kinder im Grundschulalter. 

FAMILIEN- & PRIVATANZEIGEN
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In schweren Stunden

Persönliche Beratung  
bei Traueranzeigen. 

Telefon: 05123 40627-0Ihr Verlag für  

die Region

Muster auf www.gleitz-online.de
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Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

 � Sachkundiger für Wärme- 
pumpensysteme nach VDI 4645

 � zertifizierter Buderus  
Wärmepumpen-Partner 

 � staatl. geprüfter Gebäude- 
energieberater nach §88 GEG

So erreichen Sie uns: 
Beekstr. 10, 38277 Heere 
Tel. 05345 – 4845

info@heizung-hummel.de

Jetzt auch mit 

Heizungsleasing.*

* Beratung zu Finanzierungsoptionen erhalten Sie direkt bei uns.

BORMANN
AUTOMOBILE

BADDECKENSTEDT - B6
TEL.: 0 53 45 – 16 00
www.bormann-automobile.de

• An- u. Verkauf von  
Gebrauchtfahrzeugen

• Bis 2 Jahre TÜV auf alle Kfz.

• Finanzierungservice

• Zulassungservice

• Inzahlungnahme

• Garantie

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen

Tel. 039 44 - 361 60
www.wm-aw.de Fa.

Zweiter Stammtisch des SPD-Ortsvereins Gemeinde Holle:

Spannender politischer Austausch 
bei Kaffee und Kuchen 

Holle. Am 13. November fand 
der zweite SPD-Stammtisch im 
Marktcafé beim EDEKA in Holle 
statt. Eine beeindruckende poli-
tische Themenvielfalt entwickelte 
sich im Laufe der Gesprächsrun-
de. Von Bürgermeisterkandidatur 
bis Atommüll-Endlagersuche, 
von Gemeindeentwicklung bis 
Sondervermögen erstreckten 
sich die Diskussionsbeiträge von 
der Kommunalpolitik bis zur 
Bundespolitik.

SPD Bürgermeisterkandi-
datur: Mitte Januar werden die 
Mitglieder des SPD-Ortsvereins 
die Möglichkeit bekommen ihre 
Bürgermeisterkandidatin für die 
Kommunalwahlen im September 
2026 zu wählen. Zur Wahl stellen 
wird sich die Kreistagsabgeord-
nete und Ortsvereinsvorsitzende 
Simone Flohr sowie die Vorsit-
zende der Gemeinderatsfraktion 
Maike Gückel.

Wie sieht eine zukunftswei-
sende Gemeindeentwicklung 
aus? Mit dieser Fragestellung 
wird sich der SPD-Ortsverein 
unter anderem während seiner  

2. Klausurtagung Ende Novem-
ber beschäftigen. Besonders in 
den Fokus rücken werden an die-
sem Termin die Themen Neubau-
gebiete, demographischer Wan-
del und gute Ganztagsschule. Mit 
dem nun vorliegenden Entwurf 
des Ganztagsschulvertrags (Fi-
nanzausgleichsvertrag zwischen 
Kommunen und Landkreis) sind 
die ersten Rahmenbedingungen 
für die Umsetzung bekannt und 
weitere Schritte und Ideen kön-

nen entwickelt werden.
Endlagersuche für hochradio

aktiven Atommüll: Die Suche 
nach einem geeigneten Atom-
müll-Endlager bezieht sich auf 
das gesamte Bundesgebiet und 
soll Mitte der 40er Jahre abge-
schlossen werden. In der ersten 
Phase von insgesamt drei Phasen 
wurde 54 Prozent des Bundesge-
bietes aus geologischer Sicht für 
die Errichtung eines Endlagers 
als geeignet angesehen, 90 ver-

schiedene Teilgebiete wurden de-
finiert. Große Teile der Gemein-
de Holle gehören zum Teilgebiet 
Röt-Salinar Süd. Bis 2027 sollen 
aus diesen Teilregionen Stand-
ortregionen bestimmt werden, 
die dann weiter untersucht wer-
den. In diesen Standortregionen 
werden dann zudem Regional-
konferenzen eingerichtet, um die 
Beteiligung der Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Auf der Homepage 
der Bundesgesellschaft für End-
lagersuche (bge.de) findet man 
weitere Informationen. Die SPD 
in Holle und ihre Mandatsträger 
werden diesen Prozess kritisch 
beobachten und begleiten und 
wenn nötig zu gegebener Zeit 
Einwände erheben.

Der nächste Stammtisch findet 
am Donnerstag, 11. Dezember 
um 16 Uhr am selben Ort statt. 
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingela-
den daran teilzunehmen und mit 
uns zu diskutieren.	              

SPD-Ortsverein 
Gemeinde Holle 
Ansgar Debertin

Zum ersten Mal in Grasdorf:

Lebendiger Adventskalender
Grasdorf. In diesem Jahr fin-

det bei uns in Grasdorf zum 
ersten Mal der „Lebendige 
Adventskalender“ statt. An 
folgenden Tagen öffnen sich 
„Türchen“, Fenster, Gartenpfor-
ten und Garagentore für Groß 
und Klein!

Mo., 1., 17 Uhr Familie 
Schmidt / Hagemann, Ostland-
ring 10; Di., 2., 17 Uhr Fami-
lie Preiß, Ostlandring 15; Fr., 
5., 17 Uhr Familie Burgdorf / 
Plum, Am Damm 7; Sa., 6., 18 
Uhr Nikolaus Gottesdienst, Ev. 
Nikolai Kirche; So., 7., 13 Uhr 
Nikolaus Landjugend, Landju-
gendheim; Mi., 10., 17 Uhr Fa-

milie Fuhts / Warnecke, Roter 
Berg 5; Do., 11., 17 Uhr Familie 
Nitsch, Am Damm 11; Fr., 12., 
17 Uhr Familie Meinhardt / 
Folz, Klint 27; Sa., 13., 17 Uhr 
Familie Knolle, Am Thieberg 
20; Mo., 15., 16.30 Uhr Niko-
lai - Treff, Ev. Gemeinderaum; 
Do., 18., 17 Uhr Familie Wie-
gandt, Landwehr 33; Fr., 19., 17 
Uhr Familie Schablow, Hildes-
heimer Str. 34 / Eingang „In der 
Gasse“; Sa., 20., 17 Uhr Fami-
lie Reimann, Hildesheimer Str. 
24 a; So., 21., 17 Uhr Familie 
Prust, Im Kampe 3. Bitte eige-
ne Tassen mitbringen!

Marianne Schmidt

Katholische Pfarrgemeinde St. Hubertus:

Sternsingen in 2026  
Wir suchen DICH! 

Wohldenberg. Die Aktion 
Dreikönigssingen 2026 steht 
unter dem Motto „Schule statt 
– Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“. Als Kinderarbeit 
bezeichnet man Einkommen 
schaffende Tätigkeiten, für die 
Kinder zu jung sind, die sie vom 
Schulbesuch abhalten und die ih-
rer Gesundheit und Entwicklung 
schaden.

Ausbeuterische Kinderarbeit 
verletzt Kinderrechte und ist 
international verboten. Wenn 
Kinder dagegen gelegentlich im 
Haushalt helfen oder nach der 
Schule einer zeitlich begrenzten, 
ungefährlichen Tätigkeit nachge-
hen, ist das keine Kinderarbeit. 
Die Weltgemeinschaft hat ihr 
Ziel, Kinderarbeit bis 2025 zu be-
enden, nicht erreicht. 138 Millio-
nen Kinder zwischen fünf und 17 
Jahren arbeiten, 54 Millionen von 
ihnen unter besonders gesund-
heitsschädlichen und ausbeute-
rischen Bedingungen. Produkte 
aus Kinderarbeit gelangen auch 
in Deutschland in den Handel.

Werde König oder Köni-
gin in der großen Familie der 
Sternsinger*innen!

• Sternsingen, habt Ihr davon 

schon mal gehört. Unterwegs 
sein mit anderen Kindern und Ju-
gendlichen und einem oder zwei 
Betreuern, die Euch anleiten.
• Sternsingen heißt, Du verklei-
dest Dich als Königin oder Kö-
nig und bist für eine kurze Zeit 
Kasper, Melchior, Balthasar oder 
Sternträger.
• Sternsingerinnen, Sternsinger 
bringen den Segen in die Häuser 
der Menschen, die sich vorher 
angemeldet haben und Deinen 
Besuch wünschen.
• Sternsingerinnen,Sternsinger 
sammeln Geld für Kinder, die 
nicht so viel haben wie wir, für 
eine bessere Zukunft dieser Kin-
der. 
• Sternsingen kann jeder, ob ka-
tholisch, evangelisch oder anders 
gläubig.

Jeder kann mitmachen, auch 
deine Eltern als Betreuer*innen.

Haben wir Dich und Deine 
Eltern neugierig gemacht, dann 
meldet Euch: Tel. 05062 8535 
oder per Mail Kj-juergens@ 
netwiese.de. 

Wir freuen uns auf Euch und 
Eure Hilfe.

Kerstin Jürgens 
(Sternsingerorga)

„Wo DEIN Stern strahlt, leuchtet HOFFNUNG auf“ – die Sternsinger-
gruppe „Silberkamp“, Holle 2025. Auch in 2026 sind diese Kinder 
dabei!
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1KOMMA5° Hildesheim GmbH
Daimlerring 6, 31135 Hildesheim 
+49 (0) 5121 280580

kontakt@1k5-hildesheim.de

SOLARANLAGE?
WÄRMEPUMPE?
DANN
1KOMMA5°

www.1k5-hildesheim.de

Infoabend alle 2 Wochen

in unserem Showroom.

Mehr dazu auf

unserer Website.

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

Bedachung
Fassadenverkleidung  
Bauklempnerei
Solaranlagen

Solarcarports und
-terrassenüberdachung
Dachbegrünung
Photovoltaikanlagen

31174 Schellerten  
OT Dingelbe  
Windmühlenweg 8
Tel. 05123 627

www.dachdecker-hartmann.com
info@dachdecker-hartmann.com
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31188 Holle
Kupferweg 22 
Tel. 05062 963411

„Premiere mit einem besonderen Weihnachtsmärchen“:

Das kleine Schlossgespenst spukt 
im Holler Firlefanz Theater

Holle. Das kleine Schlossge-
spenst Konstantin (Stella Gri-
watz) geistert viele Jahrhunderte 
durch das Schloss und er hat 
auch eine Freundin, Viola Vam-
pirella (Anastasia Theodoridis). 
Konstantin spielt die Rolle mit 
Witz und Schwung und nimmt 
die Zuschauerkinder mit. Eben-
so ist Vampirella ein lustiges 
Vampirmädchen, das nur To-
matensaft trinkt und mit dem 
Schlossgespenst kooperiert und 
das Schloss unsicher macht.

Die Familie Kaltenritter (Mia 
Müller und Ingo Griwatz), zwei 
sehr im Geschäftsleben ein-
gespanntes Ehepaar zieht mit 
den Zwillingen, Elisabeth und 
Katharina (Sarah und Marleen 
Oleszewski) in den Ostflügel des 
Schlosses ein. Sie ahnen nicht 
was sich hinter den Schlossmau-
ern verbirgt.

Die Eltern haben wenig Zeit 
und die Zwillinge sind sehr un-
terschiedlich im Charakter. Eli-
sabeth spielt den Zwilling, der 
entdeckungsfreudig, forsch und 
mutig ist und ihre Schwester ist 
eher zurückhaltend und ängst-
lich, jedoch klug. Und dann ist 
da noch die Haushälterin, Fräu-
lein Dinzenhofer mit Spitzna-
men Dinzi (Clara Kopatzki), die 
liebevoll, aber auch resolut sein 
kann. Auch ein Hund, der „Karl 
der Große“ (Romy Sgodda) ge-
nannt wird, ist dabei. Der Hund 
muss beim Theaterstück immer 
aufmerksam dabei sein, dass er 
das Bellen nicht vergisst.

Zum Glück gibt es den witzigen 
Hausmeister, Hermann Hasen-
fratz (Kilian Richter), der alles 
im Griff hat, um Familie Kalten-
ritter zufrieden zu stellen. Dinzi 
zaubert er immer ein Lächeln auf 
ihr Gesicht. Gleichzeitig ist er in 
den Szenenwechseln mit den Zu-
schauern beschäftigt.

Es gibt allerhand zu tun, denn 
die Toilette und das Waschbe-
cken sind verstopft und der ge-

schäftige Klempner, Nass-Celle 
(Carlotta Hesse) wird vom Spuk 
des Schlossgespenstes erwischt 
und geärgert. Auch die Postbotin 
(Vivien Engelhardt) bekommt ei-
nen schlimmen Spuk zu spüren.

 Und dann passiert es, das 
Weihnachtsfest steht auf der 
Kippe, da der Weihnachtsmann 
(Elina Rein) traurig im Verlies 
des Schlosses hinter Gittern 
sitzt. Er ist fest eingesperrt. Ein 
großer Spuk liegt über der Stadt, 
so dass der Geist der Weihnacht 
(Lyra Regel) eingreifen und hel-
fen muss. 

Zum Schluss stellt sich heraus, 
dass die Eltern, die sich wenig 
um ihre Kinder kümmern, mit 
einem besonderen Spruch das 
Verlies gemeinsam öffnen kön-
nen. Das Weihnachtsfest ist ge-
rettet und der Weihnachtsmarkt 
kann aufgebaut werden. Carlotta 
Hesse und Romy Sgodda sind das 
erste Mal bei einer Produktion 
der Kinder- und Jugendgruppe 
dabei und spielen jetzt schon 
klasse ihre Rollen. Viele Mo-
nate Probenarbeit, haben sich 
für elf Kinder/Jugendliche und 

zwei Erwachsene ausgezahlt. Sie 
haben mit Bravour „Das kleine 
Schlossgespenst“ auf die Bühne 
gebracht. 

Die einzelnen Szenen werden 
mit Tänzen und Musikstücken 
verstärkt. Die Texte hat Tanja 
Jacobi zu bekannten Melodien 
gedichtet und die Tänze einstu-
diert. Das ist eine Bereicherung 
für das ganze Theaterstück.

 Weitere Mitwirkende, die zum 
Gelingen des Theaterstückes 
beigetragen haben: Gerd Henze, 
Norbert Jürgens, Olaf Pchalek, 
Dieter Piepenbrink, Kilian Rich-
ter, Mathias Richter und Josef 
Wolpers erstellten und bauten 
beim Schlossgespenst ein Zim-
mer mit Geheimtür (Wohnung 
des Schlossgespenstes), eine 
Schlosstoilette und eine Truhe 
mit knarrendem Deckel alles im 
Stil eines Schlosses. Die Toilette 
und das Waschbecken haben au-
ßerdem eine Wasserspritzfunkti-
on. Ebenso gibt es Nebel für die 
Auftritte des Schlossgespenstes 
und des Weihnachtsgeistes.

Das richtige Licht und das 
Einspielen des Tons/Musik hat 

in gewohnter Weise Dieter Pie-
penbrink übernommen.

Noch während der Proben hat 
Dieter Unterstützung von seinem 
Sohn, Felix bekommen. Felix ist 
kein Neuling im Theater. Er stand 
schon als Kind auf der Bühne und 
das Theater ist ihm vertraut. Va-
ter und Sohn ergänzen sich sehr 
gut. Mathias Richter hat mit dem 
Ziehen des Vorhangs wieder eine 
Menge zu tun. Da stehen schon 
mal die Schweißperlen auf die 
Stirn, denn am Vorhang ist es 
besonders eng.

Im Sommer, also noch während 
der Bauphase für das Schlossge-
spenst, haben wir im Bau- und 
Technikteam Zuwachs von Jan 
Paschold bekommen. Nach einer 
kurzen Einführung haben wir ihn 
schon mitten im Geschehen hin-
ter der Bühne eingeplant.

Sybille Lesnicki (Darstellerin 
in der Erwachsenensparte) hat 
die Requisite übernommen und 
uns auch beim Soufflieren un-
terstützt. Kilian Richter koordi-
nierte die kompletten Szenen in 
Bezug auf die Requisite.

Unsere Malergruppe mit Elke 
Borrmann, Kerstin Neumann 
und Bernadine Wolters haben 
das großartige Hintergrundbild 
und verschiedene Dekorationen 
für die Szenen gemalt und er-
stellt. Die Kostümierung der 
Darsteller*innen wurde von Kir-
sten Morawe mit viel Geschick 
super umgesetzt. Viele Dinge aus 
unserem Theaterfundus wurden 
verwendet und umgeändert.

Mirjam Kopatzki-Weiterer hat 
schon viele Produktionen der 
Kinder- und Jugendgruppe in 
der Maske unterstützt. Sie hat 
immer sehr gute Ideen für die 
Rollenverwandlung der einzel-
nen Darsteller*innen.

In diesem Jahr wird sie von Vic-
toria Pacholczyk unterstützt. Vic-
toria spielte im letzten Jahr die 
Alice und ist jetzt mit einer Rol-
le im Erwachsenentheater. Auch 
bei diesem Kinderstück gibt es 
natürlich Herausforderungen: 
einige Darsteller*innen müssen 
älter, andere jünger geschminkt 
werden.

Das Kinderstück wurde einstu-
diert und in Szene gesetzt von 
der Regie, Kerstin Jürgens. Tanja 
Jacobi hat die Tanzchoreografie 
und den Gesang mit Bravour 
eingeübt. Unterstützt wurden 
die Darsteller*innen textmäßig 
durch die Souffleuse, Katharina 
Richter. Bei 13 Darsteller*innen 
hatte sie während der 42 Proben 
keine leichte Aufgabe.

Wir bedanken uns ganz herz-
lich beim Holler Allerlei sowie 
bei Dagmar und Josef Seitner für 
die Koordination und Durchfüh-
rung des Kartenverkaufs.

Kerstin Jürgens

Der besondere Genuss zu Weihnachten
Frische, bratfertige Weihnachtsputen
aus eigener, tiergerechter Aufzucht
und Haltung direkt vom Bauernhof

Vorbestellung bei:
Christian Söchtig
Nettlinger Str. 3

38272 Burgdorf OT Nordassel
Telefon: 05347/243

E-Mail: christian.soechtig@t-online.de 
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JETZT BEI UNS: BMW und MINI Service

MINI Countryman S ALL4
EZ 11/24, 150 kW, 9.900 km, 
Auto matik, Navigation, HUD, 
LED, Klimaautom., Allwetter-
reifen uvm. 37.300,– €

MINI Cooper SE
EZ 02/21, 135 kW, 25.800 km, 
Automatik, Navigation,  
2-Zonen-Klimaauto., Musik-
streaming uvm. 16.900,– €

BMW 320i Limousine  
M Sport, EZ 04/24, 135 kW, 
27.070 km, Auto matik, Navi-
gation, HUD, LED, Einparkhilfe 
hinten uvm. 36.900,– €

BMW 120 M Hochglanz 
Shadow Line, EZ 10/24, 125 
kW, 6.658 km, Auto matik, 
Navigation, LED, RFK, Mild 
Hybrid uvm. 31.900,– €

BMW X1 xDrive 23i 
EZ 09/23, 160 kW, 26.150 km, 
Automatik, Navigation, LED, 
HUD, PDC, Kamera Sitz-
heizung uvm. 40.900,– €

BMW 218 Active Tourer M 
Sport, EZ 03/23, 100 kW, 
28.500 km, Automatik,  
18 Zoll, Navigation, LED, 
Kamera uvm. 28.800,– €

HU/AU täglich
schnell und unkompliziert,  
Abnahme bei uns im Betrieb  
durch Prüfingenieure der

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

 

 

 

 

 

Elbe· Salzgitter-Bad· Liebenburg· Bockenem 
Infotelefon:  0170 / 388 80 83 

Mail:   info@ingo22.de  

Instagram:  @fahrschule_ingo_hofmann 

Website:  www.ingo22.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Ausbildung 
aller Klassen 

Baddeckenstedt· Salzgitter-Bad· Liebenburg· Bockenem

Ortsrat Holle informiert:

Gedenkfeier
zum Volkstrauertag

Holle. Am Volkstrauertag be-
gann die Gedenkfeier des Orts-
rates Holle in der Holler St. Mar-
tins Kirche. Pastor Tetje Limmer 
schlug in seiner Predigt einen 
Bogen von der Definition des 
Krieges als bewaffneter Konflikt 
mit politischen, ideologischen, 
religiösen oder wirtschaftlichen 
Interessen zu dem Leid der Men-
schen, die den kriegerischen Aus-
einandersetzungen ausgesetzt 
sind. Er betonte, dass Kern des 
christlichen Glaubens die Liebe 
zu Gott ist und daraus die Nächs
tenliebe der Menschen unterei-
nander folgt, Krieg aber eine un-
menschliche Behandlung seiner 
Mitmenschen darstellt. Während 
man den großen, weltweiten 
Kriegen weitgehend hilflos gegen-
übersteht, so kann man doch im 
Kleinen und im Alltag aufeinan-
der Acht geben und menschlich 
miteinander umgehen.

Ortsbürgermeister Frank Win-
ter griff das zentrale Thema des 
diesjährigen Volkstrauertags auf, 
nämlich das Ende des Zweiten 
Weltkriegs vor genau 80 Jahren. 
Er betonte, wie wichtig es ist, aus 
der Geschichte zu lernen. Leider 
erleben wir, dass heutige Macht-
haber die Warnungen ignorieren 
und sich scheinbar nicht erinnern 
wollen, wie von 1939 bis 1945 Eu-
ropa in Trümmern gelegt wurde 
und Millionen Menschen ihr Le-
ben lassen mussten.

Die weltweit auftretenden 
Spannungen bleiben auch nicht 
ohne Einfluss auf unser aller 
Leben. Die Unsicherheit in der 
Weltlage pflanzt sich in unsere 
Gesellschaft fort. Wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Probleme 
erzeugen Frustration und verlei-
ten dazu, nicht nach Lösungen 
und Kompromissen zu suchen, 
sondern anderen die Schuld da-

für zu geben.
Wir beobachten dabei nicht nur 

die Konflikte außerhalb unseres 
Landes, sondern auch im Inneren 
streitet man sich heftiger als frü-
her. Doch wenn sich jeder nur auf 
sich und seine Interessengruppe 
beschränkt, dann gewinnen die 
Feinde der Demokratie. Wir 
alle brauchen einander und wir 
brauchen ein Miteinander. Frei-
heit gelingt nur, wenn sie nicht 
rücksichtslos ist, sondern im Be-
wusstsein unserer Verantwortung 
füreinander gelebt wird.

Im Weiteren trug die stellvertre-
tende Ortsbürgermeisterin Zilan 
Zümrüt die traditionellen Worte 
des Bundespräsidenten zum To-
tengedenken vor. Auch diese er-
innern daran, dass das Gedenken 
nicht rein rückwärtsgewandt ist, 
sondern uns auch daran erinnert, 
dass Frieden kein Geschenk ist, 
das uns in die Hände fällt, son-
dern das wir immer wieder aufs 
Neue schaffen und bewahren 
müssen. Respekt, Toleranz und 
das aktive Eintreten für ein fried-
liches und gerechtes Zusammen-
leben sind in unserer Gesellschaft 
unverzichtbar.

Zum Ende des Gottesdienstes 
legten Kerstin Ihlow und Maike 
Gückel als Vertreterinnen des 
Ortsrates Holle ein Blumenge-
steck an den Gedenktafeln der 
Opfer des 1. und 2. Weltkrieges 
nieder.

Im Anschluss gingen die Besu-
cher der Gedenkfeier von der St. 
Martins Kirche zum Holler Thie. 
Bei leichtem Nieselregen unter 
den Klängen der Nationalhym-
ne – Bluetooth-Technik macht es 
möglich – platzierte Ortsbürger-
meister Frank Winter dort eine 
Blumenschale auf der Steinplatte 
neben dem Ehrenmal.

Frank Winter

Gesteck in der Kirche
Laternenfest Kindergarten Hackenstedter Füchse:

Lichterglanz, Martins-
Schauspiel und Musik

Hackenstedt. Bunte Laternen, 
leuchtende Kinderaugen und ver-
traute Martinslieder prägten am 
Freitagabend des 7. Novembers 
das traditionelle Laternenfest des 
Kindergartens in Hackenstedt. 
Zahlreiche Familien der Kinder-
gartenkinder, Freunde und Dorf-
bewohner hatten sich auf dem 
Kirchplatz vor dem Kindergarten 
versammelt, um gemeinsam den 
jährlichen Umzug einzuläuten.

Zum Auftakt führten die Ha-
ckenstedter Füchse ein kleines 
Schauspiel auf, das die Geschichte 
des heiligen Martin erzählte – mit 
selbstgebastelten Kostümen, viel 
Eifer und kindlicher Begeisterung. 
Besondere Höhepunkte sind die 
Szenen, in denen „Sankt Martin“ 
seinen Mantel mit dem frierenden 
Bettler teilt und die Gänse Martin 
in seinem Versteck verraten. Das 
Publikum war wieder einmal be-
geistert.

Im Anschluss zogen alle gemein-
sam mit ihren ganz unterschied-
lichen Laternen durch die Straßen 
des Dorfes. Begleitet wurde der 
Umzug vom Bläsercorps Hacken-
stedt, das mit bekannten Martins-
liedern wie „Ich geh mit meiner 

Laterne“ und „Sankt Martin“ für 
die passende musikalische Atmo-
sphäre sorgte. Für die Sicherheit 
der Mitlaufenden und der Mu-
sizierenden sorgte wie jedes Jahr 
die Freiwillige Feuerwehr. Kinder, 
Eltern, Freunde und auch die Mit-
arbeitenden hatten viel Spaß und 
unterstützten das Bläsercorps kräf-
tig mit ihrem Gesang.

Zum Abschluss gab es heiße 
Getränke, selbst geschmierte 
Schmalzbrote, Würstchen im Bröt-
chen und Martinsgänse auf dem 
Kirchplatz ein. So konnte das Fest 
in gemütlicher Runde ausklingen.

Kindergartenleiterin Barbara 
Petersmann-Tepe bedankte sich 
bei allen Akteuren, die das La-
ternenfest Jahr um Jahr möglich 
machen und bekräftigt, dass diese 
lange Tradition Kinder, Eltern und 
das ganze Dorf verbindet. Das La-
ternenfest ist jedes Jahr ein echtes 
Highlight für uns alle.

So blieb am Ende nicht nur das 
Licht der bunten Laternen in Er-
innerung, sondern auch das Ge-
fühl von Gemeinschaft, Teilen 
und Wärme – ganz im Sinne des 
heiligen Martin.

Anna Sukop Milani

Judo in Holle beim Adler Cup in Frankfurt:

Bronzemedaille für 
Benedikt Fest 

Holle. Beim internationalen 
Adler Cup, einem der größ-
ten Nachwuchsturniere Euro-
pas, überzeugte Benedikt Fest 
vom Judo-Club Holle mit einer 
starken Leistung und sicherte 
sich verdient den 3. Platz. Nach 
einem dominanten und überzeu-
genden Auftaktsieg kämpfte sich 
Benedikt souverän bis ins Halbfi-
nale vor. Dort traf er auf den am-
tierenden deutschen Meister bis 
50 kg des Jahres 2024. In einem 
taktisch geprägten Duell unter-
lag Benedikt nur knapp durch 

eine kleine Wertung, zeigte aber 
erneut seine Klasse und Kampf-
bereitschaft. Im Kampf um Platz 
drei ließ Benedikt nichts anbren-
nen: Mit einem vorzeitigen Sieg 
sicherte er sich die Bronzeme-
daille und krönte damit seine 
starke Turnierleistung.

Mit diesem Erfolg unterstreicht 
Benedikt seine Stellung als eines 
der vielversprechendsten Talente 
im Holler Judosport und setzt ein 
weiteres Ausrufezeichen auf sei-
nem sportlichen Weg.

Maxi Schrader

Ihr Verlag für  

die Region
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Inhaber: Niels Buthe e.K.   -   Marktstraße 8   -   31188 Holle   -   Tel.: 05062 / 35 39 720   -   Fax: 05062 / 35 39 722   -   Mail: info@apotheke-am-thie.de   -   WebShop:  www.apotheke-am-thie.de

Angebote gültig bis  27. Februar 2026

Apothekenpflichtig: Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker. Abgabe nur in Haushaltsüblichen Mengen und solange der Vorrat reicht. Keine Haftung für 
Druckfehler. Für verschreibungspflichtige Arzneimittel gilt ein bundesweit  einheitlicher Abgabepreis.

1 Angebotspreis. -  2 Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher Abrechnungspreis nach der Großen 
Deutschen Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe zu Lasten der GKV, die sich gemäß § 129 Abs. 5a 
SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens und der Arzneimittelpreisverordnung in der 
Fassung zum 31.12.2003 ergibt. - 3 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

1 1 1 1

1 1 1 1
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Auch das DRK-Ortsverein Holle war beim Martinimarkt wieder anwesend:

Der köstliche Duft Belgischer Waffeln 
– dazu selbstgestrickte Socken

Holle. Am 2. November war 
es endlich so weit. Beim Mar-
tinimarkt in Holle konnten sich 
die Besucher wieder an allerlei 
Ständen von ortsansässigen 
Vereinen oder von gewerblichen 
Händlern erfreuen. Es wurden 
unterschiedlichste handgefer-
tigte Produkte für das leibliche 
Wohl oder zum Dekorieren in 
der kalten Jahreszeit angeboten. 
Auch das DRK Holle war wieder 
mit seinem beliebten Waffel- 
und Sockenstand sowie mit dem 
Sanitätsdienst der Bereitschaft 
des Ortsvereins anwesend.

Der köstliche Duft nach Bel-
gischen Waffeln zog die Ber-
tholdstraße hinauf und hinun-
ter und verlockte so manchen 
Besucher zum Kauf einer war-
men Köstlichkeit und zu einem 
netten Pläuschchen. Die Zutaten 

der Waffeln konnten wieder re-
gional erworben werden, wie 
beispielsweise die 600 Landeier 
vom Wolterhof aus Eberholzen, 
welche für die Anfertigung der 
Waffelteige benötigt wurden.

Wer schöne warme und selbst-
gestrickte Socken suchte, war 
gleich nebenan bestens beraten. 
Die handgestrickten Socken in 
den Größen 36 bis 45 sowie ver-
schiedenste Kleinkindersocken 
waren dieses Jahr der Renner. Es 
wurden viele nette Gespräche 
fachlicher Art, zum Beispiel über 
die Wolle oder die Strickart der 
Socken, geführt. „Das Interesse 
an selbstgestrickten Socken hat 
erfreulicherweise in diesem Jahr 
wieder zugenommen.“, so die für 
den Sockenverkauf zuständige 
Inka Uthe.

Wer ein gesundheitliches 
Problem hatte oder sich eine 
Verletzung zugezogen hatte, 
war bei den vier ausgebildeten 
Sanitätern und Sanitäterinnen 
der DRK-Bereitschaft bestens 
aufgehoben. Das Team war mit 
dem NKTW (Notfallkranken-

transportwagen), welcher für 
reguläre Krankentransporte 
oder Notfalleinsätze ausgestat-
tet ist, stationär mit zwei Sa-
nitätern vor Ort. Die anderen 
beiden Sanitäter bildeten die 
Fußstreife, welche regelmäßig 
über den Markt ging, um nach 
hilfebedürftigen oder verletzten 
Personen Ausschau zu halten. 
Der Bereitschaftsleiter Matthi-
as Habenicht konnte am Ende 
der Veranstaltung Entwarnung 
geben: „Es gab keine größeren 
Notfälle.“ 

„Insgesamt war es ein sehr 
schöner Sonntag. Die Organisa-
tion, inklusive Auf- und Abbau, 
hat wunderbar geklappt. Auch 
das Wetter hat mitgespielt.“, 
zeigte sich Kristina Paschold, 
stellvertretende Vorsitzende des 
Ortsvereins, sehr zufrieden.

Kristina Paschold
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· Wildtierfutter
· Hundefutter

· Großes Geflügel- und   

 Pferdefuttersortiment  aller  

 namenhaften Hersteller

· Futter für Volierenvögel und  

 freilebende Vögel
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Die HEIMSPIELE der GRIZZLYS
1. Volleyball-Bundesliga | Sparkassen-Arena Hildesheim

VVK: ticket.homeofgrizzlys.de

Helios 
GRIZZLYS
Giesen

1. Volleyball-Bundesliga

Partner der

So. 30.11.25 16.00 Uhr WWK Volleys Herrsching

Mi. 03.12.25 19.00 Uhr SVG Lüneburg

Fr. 12.12.25 19.00 Uhr ASV Dachau

Di. 23.12.25 19.00 Uhr Barock Volleys MTV Ludwigsburg

Sa. 03.01.26 19.00 Uhr cerebricks VOLLEY GOATS Mitteldt.

HEIMSPIELE
MIT EUCH IN DER BÄRENHÖHLE

NOCH NICHT GENUG?
DANN FOLG UNS AUF INSTAGRAM.
@heliosgrizzlys
ODER BESUCH UNSERE HOMEPAGE.
homeofgrizzlys.de

SO 16. NOV
16:00

MI 03. DEZ
19:00

MI 04. FEB
19:30

DI 13. JAN
19:00

SO 25. JAN
16:00

SA 01. NOV
19:00

SO 30. NOV
16:00

FR 12. DEZ
19:00

SA 24. JAN
19:00

DI 23. DEZ
19:00

SA 21. FEB
19:00 SO 15. MÄR

16:00

SA 03. JAN
19:00

SO 26. OKT
16:00

Alle Spiele und weitere Infos: homeofgrizzlys.de
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Zahlen wie immer.
°Punkten wie nie.

Jetzt mit der Sparkassen-Card1 bei 
EDEKA und Netto bezahlen, gleich- 
zeitig PAYBACK °Punkte sammeln und 
gewinnen2.

Infos und Teilnahmebedingungen auf: 
sparkasse-hgp.de/payback
1 Debitkarte. 2 Bei teilnehmenden Sparkassen, Partnern und Märkten.

Jetzt gewinnen! Täglich

1 Mio.
°Punkte

765 Freunde des Wandersports gemeinsam mit Ex-Ministerpräsident Stephan Weil am Start:

Rekordteilnehmerzahl beim 
„Tag des Wanderns 2025“

Diekholzen. Beim „Tag des 
Wanderns 2025“ zählten die 
diesjährigen Ausrichter SC Ba-
rienrode und SV Hildesia Diek-
holzen alles in allem 765 Wan-
derlustige. Insgesamt feierten 
über 1000 Menschen den Tag 
des Wanderns. Ein Rekordtag 
im Hildesheimer Wald.

Ob aus der näheren Umgebung 
oder teils aus dem Harzvorland, 
ob jung oder alt, die Freunde des 
Wandersportes kamen in Diek-
holzen zusammen. Pünktlich 
um 10 Uhr schickten der Vor-
sitzende und Cheforganisator 

des SC Barienrode, Bernhard 
Kruppki, der Vorsitzende des 
Turnkreises Hildesheim-Alfeld, 
Matthias Aschmann, und der 
Projektkoordinator und stellver-
tretende Vorsitzende des KSB 
Hildesheim, Dr. Stefan Rössig, 
die Teilnehmer auf die Strecke. 
Vier unterschiedlich lange Wan-
derrouten mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden führten 
durch den Hildesheimer Wald 
und die Umgebung.

Nach der Rückkehr herrsch-
te noch lange reger Betrieb um 
den Start- und Zielpunkt an der 

Steinberghalle in Diekholzen. 
Bei Kaffee und Kuchen sowie 
Gegrilltem und kühlen Ge-
tränken wurde noch das eine 
oder andere Gespräch geführt. 
Eine Hüpfburg und der Fußball-
Dart für die jüngeren Besucher 
sowie eine große, vom Wander-
wart des SC Barienrode Micha-
el Schwerdtfeger organisierte, 
Tombola begeisterten Jung und 
Alt. Auch der ehemalige Nieder-
sächsische Ministerpräsident 
Stephan Weil war als Schirm-
herr der Veranstaltung mit am 
Start. 

Der Höhepunkt des Rahmen-
programms am Nachmittag 
war dann im Beisein des Bür-
germeisters Matthias Bludau 
seine Eintragung in das Goldene 
Buch der Gemeinde Diekholzen. 
Rundherum eine perfekt orga-
nisierte tolle Veranstaltung bei 
Bilderbuchwetter. 

Im nächsten Jahr 2026 wird 
der „Tag des Wanderns“ Teil der 
Feierlichkeiten zur 100-Jahr Fei-
er des SV Rot-Weiß Wohlden-
berg.

Dr. Stefan Rössig
Kreissportbund Hildesheim

Cheforganisator Bernhard Kruppki vom SC Barienrode (2. von rechts) begrüßte die Teilnehmer im Beisein des  ehemaligen Ministerpräsi-
denten Stephan Weil, Gabriele Kubik (SV Hildesia Diekholzen), Matthias Bludau, Matthias Aschmann (Turnkreis Hildesheim-Alfeld) und 
Dr. Stefan Rössig (KSB Hildesheim/von links).

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de
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Info-Termin Schuljahr 2026/2027

Von 14 bis 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

10. Dezember 2025

Am Mohldberg 3 · 31188 Holle · www.mykonos-holle.de
Mo.–Fr. 17–23 · Sa. 12–23 · So. 11–14 u. 17–21 Uhr · Di. Ruhetag

Unser Partyservice In- und außer Haus
Mo.–Sa. 17–22 Uhr · So. 11–14 Uhr u. 17–21 Uhr · Di. Ruhetag

Am 25. und 26.12.2023

Denken Sie rechtzeitig an Ihre Weihnachtsfeier!
Gerne richten wir Feiern aller Art bis 200 Personen für Sie aus

Am 31.12.2023

Um Voranmeldung wird gebeten. Tel.: 05062/8363

Weihnachtsbrunch
mittags kaltes und
warmes Buffet

Silvesterparty mit DJ
kaltes und warmes Buffet,
Getränke all inclusiv

27,90€
p. P.

70,00€
p. P.

2025 2025

29,90 € 
p.P. 

75,00 € 
p.P. 

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
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Seit 30 Jahren trägt die Geburtsklinik des Helios Klinikums 
Hildesheim den Titel „Babyfreundlich“ – eine Auszeich-
nung von WHO und UNICEF, die nur Kliniken erhalten, die 
die „Zehn Schritte zum erfolgreichen Stillen“ konsequent 
umsetzen und die Bindung zwischen Eltern und Kind von 
Anfang an fördern. Damit gehört Hildesheim zu den ers-
ten Häusern Deutschlands, die diese Philosophie fest im 
Klinikalltag verankert haben und sie bis heute mit Über-
zeugung leben.

„Früher wurden die Babys nachts in ein gemeinsames Säug-
lingszimmer gebracht. Heute bleiben sie von der ersten 
Minute an bei ihren Eltern“, erzählt Stillberaterin Sylvia 
Krüger, die die Entwicklung hin zum babyfreundlichen Kon-
zept von Beginn an miterlebt und mitgestaltet hat. „Diese 
Nähe stärkt die Bindung, fördert das Stillen und gibt den 
Familien von Anfang an Sicherheit und Selbstvertrauen.“
Auch Annika Müller, Stillberaterin IBCLC und Stillbe-
auftragte der Klinik, betont: „‚Babyfreundlich‘ bedeu-
tet weit mehr als Stillförderung. Es geht um Vertrauen, 

Begleitung und Aufklärung. Wir möchten Eltern stärken, 
ihren eigenen Weg zu gehen, frei von Druck, Werbung oder 
Erwartungen.“

Für Hanna Springfeld, Stillberaterin IBCLC und ebenfalls 
Stillbeauftragte, steht dabei vor allem eines im Vorder-
grund: „Durch kompetente Beratung und respektvolle Be-
gleitung in unserer babyfreundlichen Geburtsklinik wird 
der Grundstein für eine stabile Stillbeziehung und eine 
starke Eltern-Kind-Bindung gelegt. Unser Team lebt diese 
Werte Tag für Tag mit Herz, Wissen und Empathie.“

Als Perinatalzentrum Level 1 bietet das Helios Klinikum 
Hildesheim die höchste Versorgungsstufe für Früh- und 

Risikogeborene. „Wir verfügen über alle Möglichkeiten, 
Risikoschwangerschaften engmaschig zu überwachen und 
Frühgeborene ab der 23. Schwangerschaftswoche optimal 
zu versorgen“, erklärt Dr. med. Levente Bejo, Chefarzt der 
Neonatologie. „Geburtshilfe, Neonatologie, Kinderklinik, 
Kinderchirurgie und Pränatalmedizin arbeiten bei uns Tür 
an Tür. Das schafft kurze Wege und eine Versorgung auf 
höchstem medizinischen Niveau.“

Auch Dr. med. Karl-Heinz Noeding, Chefarzt der Klinik 
für Gynäkologie und Geburtshilfe, betont die Bedeutung 
des Zusammenspiels aller Bereiche: „Nur durch die enge 
Zusammenarbeit zwischen unseren Teams – von der Ge-
burtshilfe über die Kinderheilkunde bis zur Stillberatung 
– können wir Eltern und Neugeborene so umfassend be-
gleiten. Dieses Miteinander ist das Herzstück unseres Er-
folgs und das bereits seit 30 Jahren.“

In Deutschland werden jährlich rund 60.000 Kinder zu 
früh geboren, davon etwa 8.000 mit einem Gewicht unter 
1.500 Gramm. Diese sehr kleinen Frühchen sowie Kinder 
mit Fehlbildungen oder schweren Erkrankungen benötigen 
eine besonders qualifizierte medizinische und pflegerische 
Betreuung. Seit der Einrichtung der Perinatalzentren im 
Jahr 2006 zählt die Hildesheimer Kinderklinik mit Level 1 
zur höchsten Versorgungsstufe. Eltern werden bereits vor 
der Geburt durch Neonatalbegleiterinnen unterstützt und 
nach der Entlassung vom Bunten Kreis Hildesheim weiter 
betreut.

Zum Weltfrühchentag am 17. 
November setzte das Helios 
Klinikum Hildesheim ein be-
sonderes Zeichen: Im Rahmen 
der weltweiten Aktion „Purp-
le for Preemies“ erstrahlte das 
Hauptgebäude abends in Lila, 
der Farbe der Frühgeborenen. 
Zusätzlich informierten Stän-
de im Foyer über die Versor-
gung von Frühchen und den 
Alltag betroffener Familien. Die 
Aktionen wurden dabei von ei-
nem breiten Team unterstützt: 
Neben den Pflegekräften und 
Ärzt:innen der Neonatologie beteiligten sich auch die Heb-
ammen und Teams der Geburtshilfe sowie des Teams KiK 
(Kind im Krankenhaus). Auch die Feuerwehr Hildesheim 
unterstützte die Aktion und war mit einem Einsatzfahr-
zeug vor Ort.

Zahlreiche Besucher:innen strömten ins Foyer, um sich aus-
zutauschen. Viele folgten auch der herzlichen Einladung 
zu einem Besuch auf der Station. Es kam zu berührenden 
Begegnungen zwischen ehemaligen Frühchen-Familien 
und dem heutigen Team. Tief bewegende Erinnerungen 
und große Freude lagen in der Luft.

Für einen besonders emotionalen Höhepunkt sorgte die 
fröhliche Leni, die selbst als kleine Kämpferin in der 24. 
Schwangerschaftswoche mit einem Gewicht von 510 
Gramm im Helios Klinikum Hildesheim das Licht der Welt 

erblickte. Leni war sichtlich begeistert, ihre frühere Station 
und das Team wiederzusehen. „Das ist toll, hier war ich ja, 
als ich noch ganz klein war!“, freute sich die Siebenjährige. 
„Es war ein Tag voller herzlicher Wiedersehen, intensiver 
Gespräche und großer Emotionen, der die besondere Ver-
bundenheit der Frühchen-Familien mit der Klinik eindrucks-
voll zeigte. Der Weltfrühchentag erinnert uns jedes Jahr 
daran, wie wertvoll jeder Lebensanfang ist – ganz gleich, 
wie früh er beginnt“, sagt Dr. med. Levente Bejo, Chefarzt 

der Neonatologie. In Hildesheim werden jährlich rund 40 
Frühchen unter 1.500 Gramm Geburtsgewicht auf der In-
tensivstation versorgt. Eltern werden dabei bereits vor 
der Geburt durch Neonatalbegleiterinnen unterstützt und 
nach dem Klinikaufenthalt vom Bunten Kreis Hildesheim 
weiter betreut.

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!
www.helios-gesundheit.de/hildesheim

Bildquelle: Helios Klinikum Hildesheim / Sabina Korkmaz

Eine der ersten babyfreundlich zertifizierten Geburtskliniken
 Deutschlands feiert 30-jähriges Jubiläum

Bunte Aktionen, lilafarbene Klinikbeleuchtung und ein Tag 
voller tief berührender Wiedersehen prägten das Geschehen. Die 
Begegnung der siebenjährigen Leni mit  Neonatologie-Chefarzt 
Dr. Levente Bejo symbolisierte dabei den herzlichen Austausch 

zwischen Frühchen-Familien und dem engagierten Team. 

Vor 30 Jahren wurde im Helios Klinikum Hildesheim 
 der Grundstein für eine neue Geburtskultur gelegt –  

geprägt von Nähe, Vertrauen und Kompetenz.  
1995 erhielt das Team die erste „Babyfreundlich“- 
Urkunde – ein Originaldokument, das bis heute für  

gelebte Familienorientierung steht.

Informative Aktionen, bewegende Begegnungen und 
lilafarbene Klinikbeleuchtung zum Weltfrühchentag

30.Nov. 
2025

13:00 bis 
17:00 Uhr

Adventsbasar des Arbeitskreises 
„Kind im Krankenhaus“ (KiK)

Freuen Sie sich auf Verkaufsstände mit Advents-
kränzen und Gestecken, Weihnachtsdeko, Pralinen, 
Keksen, Häkelarbeiten, kleinen Geschenken und 
Deko aus Keracreft sowie Filzarbeiten. Im Konfe-
renzraum erwarten Sie Kaffee, Kuchen und Waffeln. 
Der Erlös kommt dem KiK zugute.

Musikalisches Highlight:
Die Musik des Jugendorchesters Borsum  
13:00 bis 14:00 Uhr

Bei Rückfragen melden Sie sich gern  
jederzeit unter (0160) 610 60 16.
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Sie und Ihr Auto werden begeistert sein.

An der Fuhne 64 ∙ Ölsburg Groß Ilsede
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mail klimaschka-ilsede@t-online.de
www.automotorreifen.de

Tankstelle MO-SA 7-20 Uhr ∙ SO 9-12 Uhr
CAR WASH MO-SA 8-20 Uhr

Werkstatt MO-FR 8-17.30 Uhr ∙ SA 9-12 Uhr
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An der Fuhne 64 · Ölsburg Groß Ilsede

Fon: 05172 7766
Mail: klimaschka-ilsede@t-online.de

www.automotorreifen.de

Tankstelle MO – SA 7 – 20 Uhr · SO 9 –12 Uhr
CAR WASH MO – SA 8 –19 Uhr

Werkstatt MO – FR 8 –17 Uhr · SA 9 –12 Uhr
DEKRA/TÜV/AU Mittwoch
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 Senkungsprobleme  

 und Inkontinenz:  

 Was hilft wirklich? 

Themen-Donnerstag  
04.12., 17.30 Uhr
Referentin: Dr. med. Susanne Peschel

Für Leib und Seele

2025

Holler Gospel Singers:

Auftritt in der JVA 
Wolfenbüttel

Holle. Nach dem Besuch eines 
unserer Konzerte erhielten wir von 
Katja Lehmköster, einer Justizvoll-
zugsbeamtin, eine Einladung zur 
Teilnahme an Gottesdiensten in 
der JVA Wolfenbüttel. Wir muss-
ten nur kurz nachdenken und 
schnell stand für uns fest, dass wir 
gerne für die dortigen Inhaftierten 
Musik in ihre Andachten bringen 
wollen. Es dauerte einige Zeit bis 
der Termin stattfinden konnte. 
Zuerst war von Seiten der JVA ei-
niges zu klären und wir mussten 
ebenfalls Formalitäten erledigen.

Der Gemeindereferent, Herr 
Galonska, besuchte uns bei einer 
Chorprobe, erläuterte uns, was 
uns dort erwarten würde, stand 
für Fragen zur Verfügung und zer-
streute letzte Sorgen. Dann ging 
es am 26. Oktober los: Über 30 
Sänger und Sängerinnen machten 
sich auf den Weg und um 8 Uhr 
haben wir uns vor den Toren der 
JVA getroffen. Vor Ort wurden 
wir von einem Filmteam des NDR 
sowie einer Reporterin und ihrem 
Fotografen der Hildesheimer All-
gemeinen Zeitung begleitet.

Es war ein außergewöhnlicher 
und spannender Auftritt. Wir 
wurden sehr freundlich von den 
Justizvollzugsbeamten und -be-
amtinnen begrüßt und nach eini-
gen Sicherheitsbelehrungen ging 
es durch viele Türen, über Höfe 
mit sehr hohen Mauern und Sta-
cheldrahtzäunen, vorbei an Gar-

tenschach- und Beachvolleyball-
Feldern. In einem sehr schönen 
Saal, der für Gottesdienste aber 
auch für sportliche Betätigungen 
genutzt wird, waren etliche Stuhl-
reihen aufgestellt. Kerzen leuch-
teten, ein Jesus-Kreuz, ein großer 
schwarzer Flügel … Es gab zwei 
Gottesdienste: einer für die ver-
urteilten Insassen und einer für 
die Untersuchungs-Häftlinge. Der 
Funke sprang schnell über und 
Dank unserer tollen Chorleiterin 
Hanna Jursch und Valentin Brand 
als Pianist feierten wir gemeinsam 
schöne Andachten. Unsere Songs 
reichten von besinnlichen Liedern 
bis zu den Pop-Songs Rolling in the 
deep und Lovely day.

Nach den Gottesdiensten kam es 
bei Kaffee und Kuchen schnell zu 
Gesprächen zwischen Chor und 
Bewohnern. Berührungsängste 
gab es keine und wir haben jede 
Menge Lob und Freude erfahren. 
Es war für alle ein schöner Sonn-
tagmorgen und für uns eine berüh-
rende Erfahrung. Als Dankeschön 
erhielten wir u. a. eine Skulptur mit 
Notenschlüssel und Stacheldraht, 
die von den Insassen gestaltet wur-
de. Fortsetzung vielleicht ja auch 
nicht ausgeschlossen. Der Beitrag 
des NDR wurde im Sendeformat 
Hallo Niedersachsen ausgestrahlt 
und ist noch in der Mediathek ab-
rufbar. 

Text und Foto:
Ulla Piepenbrink

Judoka des Judo in Holle e. V.:

Landessichtungsturnier 
U13 in Godshorn

Holle. Beim Landessichtungs-
turnier der Altersklasse U13 in 
Godshorn zeigten die jungen Ju-
doka des Judo in Holle e. V. starke 
Leistungen und sammelten wert-
volle Wettkampferfahrung. Jonas 
Kühn erkämpfte sich einen her-
vorragenden 3. Platz. Obwohl er 
mit nur 9 Jahren zu den jüngsten 
Startern in der U13 gehörte, ge-
wann er seine beiden Vorrunden-
kämpfe souverän. Im Halbfinale 
unterlag er dem späteren Turnier-
sieger, zeigte jedoch im Kampf um 
Platz drei erneut seine Klasse: 
Mit einer schnellen Technik und 
einem anschließenden Haltegriff 
sicherte er sich verdient den Platz 
auf dem Podest.

Matilda Lüer dominierte die Ge-
wichtsklasse bis 36 kg und holte 
sich mit einer beeindruckenden 
Serie an Siegen den 1. Platz. 

Ihre Kämpfe waren geprägt von 
Technik, Übersicht und Kampf-
geist. Ihre Schwester Lotta Lüer, 
ebenfalls erst 9 Jahre alt, startete 
ebenfalls in der U13 und kämpfte 
sich in der Gewichtsklasse bis 30 
kg bis ins Finale vor. Dort musste 
sie sich knapp geschlagen geben 
und belegte einen starken 2. Platz.

Auch Paul Zimball zeigte eine 
engagierte Leistung. Er konnte 
einen Kampf für sich entschei-
den und sammelte dabei wich-
tige Wettkampferfahrung, die 
er für die kommenden Turniere 
benötigt. 

Die jungen Athletinnen und 
Athleten von Judo in Holle über-
zeugten mit Einsatz, Technik 
und Teamgeist – ein gelungener 
Auftritt beim Landessichtungs-
turnier!

Maxi Schrader

Tolles Teamauftreten des Judo in Holle:

Löwencup U15 in Godshorn

Holle. Am zweiten Tag des Lö-
wencups in Godshorn gingen die 
Judoka von Judo in Holle e. V. in 
der Altersklasse U15 an den Start 
und zeigten gute Leistungen. 
Dennis Bott sicherte sich in der 
Gewichtsklasse bis 60 kg einen 
hervorragenden 3. Platz. Nach 
engagierten Kämpfen bewies er 
seine Stärke und verdiente sich 
den Podestplatz.

Auch Amir Alikhanov über-
zeugte in der Gewichtsklasse bis 
50 kg und belegte ebenfalls den 3. 
Platz. Mit viel Einsatz und Tech-
nik kämpfte er sich erfolgreich 

durch das Teilnehmerfeld. Karl-
son Arndt erreichte in der Ge-
wichtsklasse bis 66 kg das Finale 
und holte einen starken 2. Platz. 
Seine Kämpfe waren geprägt von 
Kampfgeist und taktischem Ge-
schick.

Lasse Lühmann und Fabian 
Giadone sammelten wertvolle 
Wettkampferfahrung und zeigten 
viel Einsatz auf der Matte.

Herzlichen Glückwunsch an 
alle Athleten für ihre Leistungen 
und den tollen Teamauftritt in 
der U15!

Maxi Schrader

Kompetenz vor Ort

Filiale Holle
Bertholdstr. 12
31188 Holle
Tel. 05062 8990600
Fax 05062 8990666

Filiale HildesHeim
Bernwardstr. 28
31134 Hildesheim
Tel. 05121 510997
Fax 05121 517226

Frau FranzkyFrau osterwald
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Elektroinstallationen aller Art
• Elektroinstallation  • Antennenanlagen

• Daten- und Kommunikationsnetze

Bahnhofstr. 45 · 31188 Holle · Tel. 0 50 62 / 4 12

Bahnhofstraße 45 • 31188 Holle • Tel. 0 50 62 / 4 12

Thomas Härtel elekTromeisTer
Elektromeister

Optimale Vorbereitung auf Winterpunktspielrunde des Holler-Tennis-Vereins:

Herrenmannschaft nutzt 
Freundschaftsspiel 

Holle. Am 5. November ab-
solvierte unsere Herrenmann-
schaft ein Freundschaftsspiel 
gegen den SV Innerstetal in 
der Tennishalle – und konnte 
dabei wertvolle Erfahrungen 
unter echten Punktspielbe-
dingungen sammeln. Die Be-
gegnung diente als optimale 
Vorbereitung auf die bevorste-
hende Winterpunktspielsaison 
und zeigte schnell ihre Wir-
kung: Nach den ersten beiden 
Spieltagen steht unsere Mann-
schaft nun auf dem ersten Ta-
bellenplatz.

Die Matches boten die Gele-
genheit, Taktiken, Spielaufstel-
lungen und Techniken unter 
realistischen Bedingungen zu 
testen. Besonders im Hinblick 
auf die Winterrunde war dies 
ein wichtiger Schritt, um die 
Mannschaft aufeinander ein-
zuspielen und die Abläufe im 
Matchbetrieb zu optimieren.

Auch der gesellige Teil kam 
nicht zu kurz. Nach den Spie-
len klang der Nachmittag bei 
herzhaften Speisen, kalten 
Getränken und intensiven 
Gesprächen aus. Viele Spie-

ler nutzten die Zeit, um Ball-
wechsel zu analysieren, über 
Materialien und Spieltaktik zu 
diskutieren und Kontakte für 
zukünftige Trainingseinheiten 
und Freundschaftsspiele aus-
zutauschen.

Das Resümee der Mannschaft: 
Ein rundum gelungener Tag, 
der nicht nur sportlich, son-
dern auch menschlich wertvoll 
war. Solche Freundschaftsspiele 
sind ein wichtiger Bestandteil 
der Vorbereitung, und die Ver-

antwortlichen beider Vereine 
sind sich einig: Dieses Format 
sollte auf jeden Fall wiederholt 
werden, um weiterhin optimal 
für die Punktspiele gewappnet 
zu sein.

Annina Seggelke

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

Holler Judokas bildeten das größte Teilnehmerfeld in der Gruppe:

Nachwuchs-Kader in Nienhagen

Das letzte Training des Nachwuchs-Kader U13 für dieses Jahr fand am 1. November in Nienhagen bei Celle statt. Aus ganz Niedersachsen 
kamen insgesamt 104 leistungsorientierte Judoka zusammen. Aus dieser Gruppe bildeten die Holler das größte Teilnehmerfeld. Das 
Kader-Programm lief über zwei Einheiten mit je zwei Stunden. Es ist nicht für jedes Kind einfach mit der nötigen Disziplin und Aufmerk-
samkeit vier Stunden durchzuhalten und dazu noch 8 bis 10 Randoris (Trainingswettkämpfe) zu bestehen. Der Lernfortschritt sowie die 
Abhärtung ist für die Kinder eine Bereicherung, die auch die Persönlichkeit mit formt . Die Holler sind hier gut unterwegs und hoffen, 
dass im nächsten Jahr auch wieder in ihrer Moldberghalle ein Landestraining ausgerichtet wird.		                  Bernd Lühmann

Ehemalige Schülerinnen und Schüler der Wilhelm-Busch-Realschule:

Klassentreffen nach 45 Jahren

Zweiundzwanzig ehemalige Schülerinnen und Schüler, größtenteils aus der Gemeinde Holle, haben sich 45 Jahre nach der Entlassung aus 
der Wilhelm-Busch-Realschule Bockenem wieder getroffen. Es gab viel zu erzählen und so manche Anekdote wurde zum Besten geben. 
Man hat sich mit dem Versprechen verabschiedet, sich spätestens in fünf Jahren zum 50. wieder zu treffen.		  Manuela Ernst

Mo, Di, Do, Fr 16 – 18 Uhr, Mi Ruhetag, Sa u. So geschlossen

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune
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Die U10 Fußballmannschaften des SG Holle-Wohldenberg absolvieren Gewaltschutztraining:

Starke Abwehr auch abseits des Platzes

Holle. Am 8. und 9. November 
erlebten die zwei U10-Fußball-
mannschaften der SG Holle-
Wohldenberg zwei ganz beson-
dere Tage: Statt auf Torejagd zu 
gehen, nahmen die Kinder an 
einem achtstündigen Gewalt-
schutztraining mit der Bushido 
Karate Schule Alfeld unter der 
Leitung von Daniele Leuci teil. 

Der Gewaltschutztrainer der 
Polizei Karlsruhe ist nicht nur 
Selbstverteidigungs-Experte 
und A-Trainer im Bereich Leis
tungssport Kumite/Kata, son-
dern auch mehrfach dekorierter 
Wettkämpfer – zweimaliger 

Vize-WorldCup-Sieger, sechs-
maliger Deutscher Meister und 
Sieger zahlreicher internatio-
naler Turniere (u. a. Australian 
Open und New Zealand Open). 

Mit dieser Erfahrung bekamen 
unsere Nachwuchskicker eine 
spannende Einführung in die  
Thematik des Gewaltschutzes 
und setzten sich mit wichtigen 
Fragen auseinander: • Was darf 
ich – und was nicht? (Notwehr-
recht) 

• Wie kann ich Konflikte früh-
zeitig erkennen und vermeiden 
(Eskalationsmodell) 

• Wie halte ich Abstand und 

sichere mich selbst? (Abstands-
kontrolle) 

• Wie sage ich klar „Stopp“ 
– stark, aber trotzdem sozial 
akzeptiert? (Kommunikation), 
• Was verrät meine Körper-
sprache – und wie nutze ich sie 
richtig? 

• Wann ist es klüger, Hilfe zu 
holen, anstatt allein zu handeln? 

• Wie lassen sich Szenen rea-
listisch üben? (Rollentraining) 

• Und nicht zuletzt: Wie ver-
meide ich, selbst verletzt zu wer-
den? (Verletzungsvermeidung).

Mit vielen praktischen 
Übungen und Rollensituationen 

wurde das Training lebendig 
und für die Kinder direkt an-
wendbar. „Die Kids haben super 
mitgemacht und schnell verstan-
den, dass Stärke nicht Gewalt 
bedeutet, sondern kluges und 
sicheres Handeln“, lobte Trai-
ner Leuci. 

Auch Marc Sielaff, einer der 
Fußballtrainer, der an beiden 
Tagen seine Schützlinge beglei-
tete, ist begeistert: „Das, was 
hier in zwei Tagen vermittelt 
wurde, ist unglaublich.

Die Kinder haben es aufge-
sogen wie ein Schwamm und 
auch ich konnte viel für mich 

mitnehmen“.
Möglich gemacht wurde die-

ses Projekt u. a. durch die Un-
terstützung von Rewe Inhaber 
Lukas Kiezko, der bereits zuvor 
die neuen Trikotsätze der U10-
Mannschaften gesponsert hat. 
Als Lukas Kiezko von dem Pro-
jekt erfuhr, sagte er sofort seine 
Unterstützung zu.

Mit seinem Engagement er-
möglicht er den jungen Sport-
lerinnen und Sportlern solche 
zusätzlichen Angebote. Ein 
herzliches Dankeschön!

Ein weiteres Dankeschön 
geht an die Vorstände des TuS 

Holle-Grasdorf und des SV RW 
Wohldenberg, die sich ebenfalls 
an der Kostenübernahme betei-
ligten und so dieses wertvolle 
Training für ihre Spielgemein-
schaft unterstützt haben!

Mit dem frisch gewonnenen 
Wissen starten die Kinder nun 
nicht nur sportlich, sondern 
auch im Alltag gestärkt durch. 
Einige Kids möchten zukünftig 
das Training vertiefen und in 
der Karateschule fortsetzen.

Schnupperkurse finden u. a. 
auch am Standort Hildesheim 
und Bad Salzdetfurth statt.

Lara Sielaff

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

Orchester-Musical
von Peter Stone und Maury Yeston
Deutsch von Wolfgang Adenberg

ab 13. Dezember 25
Stadttheater Hildesheim
Tickets unter 05121 1693 1693 und bei bekannten VVK-Stellen

titanic
großes theater
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Pflegenote 1,2 (sehr gut) lt.MDK 07/2011

• Alten und Krankenpflege
• Pflege und Betreuung bei Demenz
• Pflegebegutachtung und -beratung
• Palliativpflege/Sterbebegleitung
• Sonderleistungen auf Anfrage

1,0 20121,0 2012

Frohe Weihnachten!
Wir bedanken uns wieder
einmal für Ihr Vertrauen
in unser Team und
wünschen Ihnen
ein gesundes neues Jahr!
Familie Wahrhausen samt Mitarbeiter!

	 Wir	bieten	an:
·	Alten	und	Krankenpflege

·	Pflege	und	Betreuung	bei	Demenz

·	Pflegebegutachtung	und	-beratung

·	Palliativpflege/Sterbebegleitung

·	Sonderleistungen	auf	Anfrage

Holler Judo-Team holt Pokal aus Thüringen beim Großturnier mit über 60 Vereinen:

Wer hätte das gedacht!

Holle. Die 13 Nachwuchs-
sportler vom Verein „Judo in 
Holle“ kämpften spitzenmäßig 
auf einem Großturnier in Hei-
ligenstadt (Thüringen). Hier 
waren 265 Judoka aus über 60 
Vereinen am Start.

Kurzzeitig wurde Holle mit 
Halle verwechselt, aber mit 
zunehmender Dominanz un-
serer Kämpfer im Turnierver-
lauf wurde vielen klar: die ha-
ben Power! Aber wo liegt denn 

Holle?
Diese Frage wurde dann sehr 

oft mit ein bisschen Stolz be-
antwortet!

In der Gesamt-Vereinsbilanz 
lag Holle vor Eisenach, vor Hal-
le und Leipzig mit nur einem 
Punkt hinter Erfurt auf Platz 2 
und erhielt dafür einen großen 
Pokal.

Gekämpft wurde auf vier Mat-
ten und die Holler Coaches Ni
cole Lühmann, Maxi Schrader 

und Bernd Lühmann waren 
pausenlos aktiv bei dem sehr 
gut organisiertem Turnier. 

Im einzelnen wurden folgende 
Ergebnisse erkämpft:

Jungen: Nico Wiewiorra bis 
24 kg Platz 3, Paul Holstein bis 
26 kg Pl. 2, Timo Einenkel bis 
27 kg Pl. 2, Henric Albrecht bis 
28,5 kg Pl. 2 und Jonas Kühn bis 
31 kg Platz 1.

Mädchen U10: Klara Lüer bis 
23 kg Platz 1, Anna Wiewiorra 

bis 28 kg Pl. 2, Lotta Lüer bis 30 
kg Pl. 2, Frieda Sanning bis 36 
kg Pl. 1 und Luisa Hardies bis 
42 kg Platz 2.

Mädchen U12: Lisa Lühmann 
bis 34 kg Platz 3, Elisa von Bloh 
bis 35 kg Pl. 1 und Matilda Lüer 
bis 36 kg Platz 1.

Das nächste große Ziel ist nun 
die Verteidigung der Einbecker 
Eule, die bereits im letzten Jahr 
als bester Verein gewonnen 
wurde. 	             Bernd Lühmann

Das erfolgreiche Holler Team, es fehlt noch Nico Wiewiorra.Begrüßung der 265 Kämpfer

Tobi Schlegl kommt nach Hildesheim

Lesung aus dem Spiegel-Bestseller  
„Leichtes Herz und schwere Beine“
Der einstige TV-Moderator bricht mit seiner Karriere, wird Rettungssanitäter, 

veröffentlicht mehrere Bücher und wird plötzlich Pilger wider Willen. 

©
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Tobi Schlegl, bekannt als Moderator bei VIVA, MTV,  
aspekte und Extra3, tauschte das Rampenlicht gegen 
den Rettungswagen. Als Notfallsanitäter erlebte er  
auch Einsätze im Mittelmeer. 2024 begab er sich  
mit seiner 73-jährigen Mutter auf den 
Jakobsweg. Unterwegs lernte er nicht 
nur sie, sondern auch sich selbst 
neu kennen. An diesem Abend 
erzählt er ehrlich, humorvoll und 
berührend von dieser beson-
deren Reise. Moderiert von 
Mitpilger Michael Harms aus 
Hildesheim. 

Fr, 27.03.26, 18:30 – 20:30 Uhr
vhs Hildesheim, Pfaffenstieg 4 – 5, Riedel-Saal 
A31472M · 25,–€ · Buchung in Kürze über Reservix

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Mit freundlicher Unterstützung:

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer  
Sebastian Kurtz, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de

Hildesheim. Die Volkshoch-
schule Hildesheim setzt ihre 
erfolgreiche Vortragsreihe 
„Mut“ fort und freut sich, am 
Freitag, den 27. März 2026 den 
bekannten Moderator, Autor 
und Notfallsanitäter Tobias 
Schlegl im Riedelsaal der vhs 
Hildesheim begrüßen zu dürfen. 
Die Veranstaltung beginnt um 
18.30 Uhr, Einlass ist ab 18.00 
Uhr. Durch den Abend führt 
Michael Harms, Heilpraktiker 
für Psychotherapie und Coach.

Im Rahmen seiner aktuellen 
Lesereise stellt Tobias Schlegl 
seinen Spiegel-Bestseller „Leich-
tes Herz und schwere Beine – 
Mit Mama auf dem Jakobsweg“ 
vor. Das Buch erzählt von dem 
Wunsch seiner 73-jährigen 
Mutter, den Jakobsweg zu pil-
gern – und von einer Reise, die 
Schlegl zunächst zögernd, dann 
aber mit tiefer persönlicher Be-
deutung antritt. In einem mul-
timedialen Vortrag berichtet 
er humorvoll, bewegend und 
eindrucksvoll von den Erlebnis-
sen dieser besonderen gemein-
samen Pilgerreise und den Leh-
ren, die der Camino bereithält.

Im Anschluss führt Michael 

Harms ein persönliches Inter-
view mit dem Autor und gibt 
dem Publikum Gelegenheit, 
weitere Facetten von Schlegls 
vielseitigem Leben kennen-
zulernen. Mut, Wandel und 
gesellschaftliches Engagement 

sind Themen, die den ehema-
ligen TV-Moderator seit vielen 
Jahren prägen.

Tobias Schlegl wurde einem 
breiten Publikum durch seine 
Arbeit bei Viva, MTV, ProSie-
ben sowie später beim NDR-Sa-

tiremagazin „Extra 3“ und dem 
ZDF-Kulturmagazin „Aspekte“ 
bekannt. 2016 entschied er sich 
bewusst für einen radikalen be-
ruflichen Neustart – weg vom 
Fernsehen, hin zu einem gesell-
schaftlich relevanteren Wirken. 
2020 schloss er seine Ausbil-
dung zum Notfallsanitäter ab. 
Seine Erfahrungen verarbeitete 
er unter anderem im Bestseller 
„Schockraum“, dem Einsatz-Ta-
gebuch „SEE.NOT.RETTUNG.“ 
sowie dem Roman „Strom“. 
Sein jüngstes Buch über den Ja-
kobsweg stand 2025 mehr als 20 
Wochen auf der Spiegel-Bestsel-
lerliste und zeigt eine sehr per-
sönliche Seite des Autors.

Der Abend verspricht Inspi-
ration, Humor, Tiefgang und 
viele besondere Momente im 
Zeichen des Mutes.

Tickets sind erhältlich unter 
www.reservix.de sowie tele-
fonisch unter 0761 88849999. 
Weitere Infos bei der vhs 
Hildesheim unter 05121 93610. 

Unterstützt wird die Veran-
staltung vom Gleitz Verlag als 
Medienpartner sowie der Praxis 
safespaceforchange.de von Mi-
chael Harms.                                gg

„Leichtes Herz und schwere Beine – Mit Mama auf dem Jakobsweg“:  

Bestseller-Autor Tobias Schlegl liest in 
der Hildesheimer Volkshochschule

Freuen sich auf einen unterhaltsamen Abend mit Tobias Schlegl: 
Oliver Kroll (Gleitz Verlag), Michael Harms (safespaceforchange.de) 
und vhs-Geschäftsführer Sebastian Kurtz.     Foto: Benjamin Eisebitt

Tickets zu gewinnen!
Für die Lesung von Tobias Schlegl am 27. März 2026 
in der vhs Hildesheim haben wir exklusiv für unsere 
Leserinnen und Leser 5 x 2 Tickets reserviert, die wir im 
Rahmen eines kleinen Gewinnspiels verlosen möchten.

Um daran teilzunehmen, schicken Sie bitte die richtige 
Antwort auf die folgende Frage mit Ihren Kontaktda-
ten per E-Mail an: gewinnspiel@gleitz-online.de 

Auf welchen berühmten Pilgerpfad führte es Tobias 
Schlegl und seine Mutter?

Einsendeschluss: Freitag, 05. Dezember 2025
Die Gewinner werden ausgelost und umgehend per Mail 
benachrichtigt.
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Standort
Weizenkamp 2
31188 Holle /Grasdorf

 05062 89922-0
 05062 89922-29

 info@chaudry.de

Ihr kompetenter Partner für:

Moderner, 
zeitgemäßer Holzbau

Holzrahmenbau
Fachwerksanierung

Dacheindeckung / 
Sanierung

Dachabdichtung

Erfolgreiche Ju-Jutsu-Prüfung: Gelbgurt- 
und Grüngurtprüfungen abgeschlossen
Am 7. Oktober fand im Ju-

Jutsu Dojo des TuS Holle-
Grasdorf die lang erwartete 
Gürtelprüfung statt. Insgesamt 
neun Prüflinge stellten sich 
der Herausforderung: Sechs 
Sportlerinnen und Sportler er-
reichten den Gelbgurt (5. Kyu), 
drei weitere den Grünen Gurt 
(3. Kyu). Die Aufregung war 
spürbar, doch die Leistungen 
der Prüflinge spiegelten sich in 
erfolgreichen Prüfungen wider.

Trainerin Christiane ver-
traute auf die Fähigkeiten ihrer 
Schützlinge und meldete sie 
kurzerhand zur Prüfung an, was 
den Sportlerinnen zusätzliche 
Motivation gab, sich intensiv 
auf die bevorstehenden Prü-
fungsanforderungen vorzube-
reiten.

Trotz der begrenzten Vor-
bereitungszeit aufgrund der 
Ferienzeit, in der das Training 
pausiert hatte, zeigten Trainer 
und Prüflinge große Einsatzbe-
reitschaft. „Christiane hat uns 
Prüfungsbögen als Vorlage zur 
Verfügung gestellt, auf denen 
wir unser Programm festhalten 
konnten. Das war eine große 
Hilfe, denn es gab so viele De-
tails zu beachten.“, so die Erst-
prüflinge.

So begannen die letzten Wo-
chen mit intensiven Übungsein-
heiten. Die letzten zwei Sonn-
tage vor der Prüfung wurden 
außerplanmäßig als zusätzliche 
Trainingseinheiten genutzt. „Es 
ging vor allem darum, unser 
Programm gezielt durchzu-
gehen, uns gegenseitig zu un-
terstützen und die Techniken 
zu vertiefen“, erinnern sich 
die Teilnehmer. Das intensive 
Training führte schließlich zu 
einem spürbaren Fortschritt – 
und doch war die Aufregung am 
Tag der Prüfung groß.

Ebenfalls zur Prüfung angetre-
ten waren drei Sportler der JKG 
Diekholzen, die ihre Prüfung 
zum 5. Kyu (Gelbgurt) ablegten. 
Zwischen den beiden Vereinen 
besteht seit Längerem eine 
freundschaftliche Verbindung, 
die es ermöglicht, gegenseitig 
an Trainings teilzunehmen und 
voneinander zu profitieren.

Dieses Miteinander stärkt 
nicht nur die technische Ent-
wicklung der Teilnehmenden, 
sondern auch den sportlichen 
Zusammenhalt über die Ver-
einsgrenzen hinaus.

Am Prüfungstag selbst ging es 
dann zügig los. „Ich war noch 
aufgeregter als erwartet!“, ge-
steht eine der Prüflinge. „Aber 
als wir uns auf die Matte stell-

ten, ging es plötzlich besser. Die 
Prüfer waren sehr einfühlsam 
und haben uns klar durch das 
Programm geführt.“ Nach einer 
kurzen Begrüßung und Anspra-
che durch die Prüfer Christia-
ne (TuS Holle-Grasdorf ) und 
Manfred (JKG Diekholzen), 
ging es für die Weißgurte als 
Erstes auf die Matte. „Wir wur-
den direkt aufgerufen, was uns 
wirklich geholfen hat. So waren 
wir wenigstens nicht mehr ganz 
so nervös“, erinnern sich zwei 
Erstprüflinge.

Für die sechs Prüflinge zum 
Gelbgurt war dies der erste 
große Schritt auf ihrem Ju-Jut-
su-Weg – und entsprechend 
hoch war die Anspannung. Die 
Anforderungen zum 5. Kyu 
legen den Grundstein für alle 
weiteren Gürtelstufen: sichere 
Falltechniken, grundlegende 
Abwehrbewegungen, einfache 
Hebel- und Wurftechniken 
sowie die Fähigkeit, diese in 
sinnvollen Kombinationen 
anzuwenden. Auch Atemi-
Techniken (Schlag- und Stoß-
techniken) und einfache Siche-
rungen gehören dazu, ebenso 
das Verständnis für Distanz, 
Timing und Kontrolle.

Die Prüflinge zeigten durch-
weg solide Leistungen und 
bewiesen, dass sie die grundle-
genden Prinzipien des Ju-Jutsu 
verstanden und verinnerlicht 
haben. Besonders in den Be-
reichen Bewegungslehre und 
Dynamik war der Fortschritt 
der vergangenen Wochen 
deutlich zu erkennen. Die 
Kombination aus Stand- und 
Bodentechniken wurde sicher 
demonstriert, und auch in den 
freien Anwendungsformen be-

wiesen die Prüflinge, dass sie 
in der Lage sind, das Gelernte 
flexibel umzusetzen.

Besonders hilfreich war die 
Unterstützung von Tim, dem 
Ninpotrainer des TuS Holle-
Grasdorf, der als Partner für 
die Prüflinge ohne festen Trai-
ningspartner einsprang. Mit 
Ruhe, Übersicht und kleinen 
Tipps half er, den Prüflingen 
Sicherheit zu geben – ein wich-
tiger Faktor an einem Tag, an 
dem jedes Detail zählt und die 
Nervosität bei so manchem 
droht, die Oberhand zu gewin-
nen.

Die zweite Hälfte des Prü-
fungsabends war den Grün-
gurtprüfungen vorbehalten. 
Drei Prüflinge des TuS Holle-
Grasdorf stellten sich dieser 
deutlich anspruchsvolleren 
Stufe, bei der nicht nur tech-
nische Präzision, sondern auch 
taktisches Verständnis, Reakti-
onsfähigkeit und ein hohes Maß 
an Körperkontrolle gefordert 
sind. Das Programm für den 3. 
Kyu verlangt von den Teilneh-
menden, komplexe Bewegungs-
abläufe sicher miteinander zu 
verbinden und die gelernten 
Techniken situationsgerecht 
anzuwenden – eine Herausfor-
derung, die die Prüflinge souve-
rän meisterten.

Sie zeigten ein durchdachtes 
Programm, das von kraftvollen 
Würfen über exakte Hebel-
techniken bis hin zu flüssigen 
Kombinationen reichte. „Es war 
spannend zu sehen, wie sich die 
Anforderungen für den Grünen 
Gurt von den vorherigen Prü-
fungsstufen unterscheiden“, 
berichtet eine der Beobachte-
rinnen.„Man merkt sofort, 

dass es mehr auf Technik und 
Timing ankommt.” Besonders 
beeindruckend war, wie kon-
zentriert und kontrolliert die 
Prüflinge ihre Techniken prä-
sentierten – vor allem in den 
freien Anwendungsformen 
wurde deutlich, wie sicher sie 
das Gelernte umsetzen konn-
ten, mit Blick für den richtigen 
Moment.

„Es war inspirierend zu se-
hen, mit welcher Sicherheit die 
Grüngurt-Prüflinge ihr Pro-
gramm gezeigt haben“, fasste 
eine Zuschauerin zusammen. 
Am Ende des Abends durften 
sich alle Teilnehmer über ihre 
bestandenen Prüfungen und 
Urkunden freuen. Der Prü-
fungsabend war damit nicht 
nur ein Erfolg für die Sportler, 
sondern auch für die Trainer 
und Zuschauer. Und auch ein 
besonderer Abend für die Trai-
nerin des TuS Holle-Grasdorf 
Christiane Beelmann, denn 
sie hat sich Ihre Prüferlizenz 
erarbeitet, worauf nicht nur 
sie, sondern auch ihre Schüler 
mächtig stolz sind.

Auch wenn noch einige Zeit 
bis zur nächsten Prüfung ver-
gehen wird, sind sich alle Prüf-
linge einig: „Das war eine groß-
artige Erfahrung. Jetzt heißt es 
weiter zu üben und an sich zu 
arbeiten. Der Weg zum näch-
sten Gurt ist das Ziel!“

Mit dem neuen Gurt als 
sichtbarem Zeichen ihres Fort-
schritts blicken die Ju-Jutsuka 
des TuS Holle-Grasdorf und der 
JKG Diekholzen motiviert auf 
die kommenden Trainingswo-
chen – und auf alles, was noch 
vor ihnen liegt			 
       		    Anja Büsing

WIR SIND DER TuS! 
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LACKIEREREI
M. WIECZOREK

Meisterbetrieb

Ottostraße 12 · 38259 Salzgitter 
Tel.: 05341-31197 · www.lackiererei-wieczorek.de

• Unfallinstandsetzung • Lackierungen aller Art
• Smart-Repair • VersicherungsabwicklungIhr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland

Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und stehen 
Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. Lassen Sie sich von 
unseren freundlichen Medienberaterinnen und Medienberatern 
kompetent beraten. 

Ines Gremmel
	 05123 40627-14
	 ines.gremmel@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de

@gzd
Folge uns bei Instagram

LIVESTREAM &

PODCAST 

MONTAGS

AB 20:30 UHR
HELIOS GRIZZLYS
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www.gemuesehobel.de

Ihlow GmbH
Dresdener Str. 24 a
31188 Holle
05062-63 64 666

Ihlow GmbHIhlow GmbH

Marienburger Platz 8 31141 Hildesheim Tel.: (05121) 80 99 91
www.paxino-hildesheim.de

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

WIR SIND DER TuS! 
EINFACH AKTIV.

Aktiv Kids absolvieren das 
Mini-Sportabzeichen

Gemeinsam machten sich 16 Jungen und Mädchen mit ihren beiden 
Trainerinnen Ruth Münnecke und Carolin Ebeling auf dem Weg 
durch den Wald zu Eules Geburtstag. Begleitet wurden sie von 
Hoppel und Bürste. Es wurde geklettert, gehüpft, gekrochen, Nah-

rung gesammelt und schließlich sind alle glücklich ins Ziel gerollt. 
Am Schluss wurde ausgiebig gefeiert und das Mini-Sportabzeichen 
überreicht. Es hat viel Spaß gemacht und es können alle sehr stolz 
auf sich sein. 

Gefeierter Auftritt der Tanzgruppen 
beim Holler Martini Markt

Den Martini Markt in Holle hat 
die Tanzabteilung des TuS Holle-
Grasdorf genutzt, um Werbung 
für den geplanten Show-Nach-
mittag am 30. November 2025 zu 
machen.

Auf dem Platz vor der Freiwilli-

gen Feuerwehr drängten sich die 
Zuschauer, um einen guten Blick 
auf die Tänzerinnen und Tänzer 
zu haben. Nach dem Auftakt 
durch die Gruppe der Jüngsten 
„Schmetterlinge“ zeigten auch die 
„Cool Cats“, „Fireflies“, „Sunnies“ 

und „Tapsi Turtles“ Ausschnitte 
aus ihrem Repertoire und ernteten 
dafür viel Applaus. Abteilungslei-
terin Iris Schaare lud das Publi-
kum ein, zum Shownachmittag 
am 30.11. in die Mohldberghalle 
zu kommen, wo die Tribünenplät-

ze eine bessere Sicht zulassen. 
Die geplante Veranstaltung be-

ginnt um 14.30Uhr und wird ge-
gen 17.30 Uhr zu Ende gehen. In 
der Pause besteht die Möglichkeit 
sich am Kuchenbüfett zu stärken.

Iris Schaare 

tfn_philharmonie:

Zweites Sinfoniekonzert
Hildesheim. Am Sonntag, 30. 

November, 19 Uhr, findet das 
zweite Sinfoniekonzert der tfn_
philharmonie statt. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Händel, 
Vivaldi, Rebel u. a..

Das zweite Sinfoniekonzert steht 
im Zeichen des Barock. Auf dem 
Programm stehen Georg Friedrich 
Händels Sonata a cinque, Arcan-
gelo Corellis Concerto grosso op. 
6 Nr. 4, Antonio Vivaldis Konzert 
für Violine und Violoncello RV 547, 
Jean-Féry Rebels „Les Caractères 
de la Danse“, Giovanni Benedet-
to Plattis Konzert für Oboe und 
Jean-Philippe Rameaus Suite aus 
der Oper „Les Indes galantes“.

Zwei Gattungen der Barock-
Musik sind bis heute prägend ge-
blieben: die Oper und das Solokon-
zert. Für Letzteres hat Corelli mit 
seinen Concerti grossi op. 6 Nr. 4 

den Grundstein gelegt. Sie sind nur 
für Streicher geschrieben, wurden 
aber damals auch mit zusätzlichen 
Bläsern aufgeführt, eine Praxis, 
die vom tfn wiederbelebt wird. 
Händels Sonata a cinque ist ein 
Violinkonzert, dessen Mittelsatz 
der Solovioline zur Improvisation 
überlassen ist. Vivaldis Konzert 
für Violine und Violoncello zeugt 
vom hohen Niveau der Mädchen 
des Waisenhauses, dessen musika-
lischer Leiter er war. Der Italiener 
Platti, dessen Konzert für Oboe zu 
hören sein wird, wirkte lange Jah-
re als Oboist für die Fürstbischöfe 
von Würzburg und verbreitete so 
italienische Musikkultur nördlich 
der Alpen. Rameau schildert in 
seiner Oper „Les Indes galantes“ 
vier exotische Reiche mit seiner 
rhythmisch und harmonisch raffi-
nierten Tonsprache, die noch Ra-

vel und Debussy beeinflusst hat. 
Rebels „Caractères de la Danse“ 
schließlich sind ein Kompendium 
französischer Tänze, ein Feuer-
werk orchestraler Virtuosität. Viele 
Tänze werden nur angespielt, um 
gleich in einen anderen überzuge-
hen – ein Kaleidoskop der Tempi, 
Rhythmen und Stimmungen.

Am Pult steht Hiro Kurosaki, der 
auch als Solist an der Violine zu er-
leben sein wird. Weitere Solisten 
sind Michael Niesemann (Oboe) 
und Josetxu Obregón (Violoncello).

Um 18.20 Uhr wird eine kos
tenfreie Einführung im f1 ange-
boten.Tickets sind im Service-
Center (Theaterstraße 6, 31141 
Hildesheim), telefonisch unter 
05121 1693 1693, per Mail über 
service@tfn-online.de und on-
line unter www.mein-theater.live  
erhältlich.                           Eva Zink

Bockenem · Söhlde / Schellerten · Holle · Bad Salzdetfurth
Tel. 0 50 67 / 69 72 37  24 Stunden täglich

05064 9501926
05064 9501844

info@hil-glas.de
www.hil-glas.de

In den Sieben Äckern 5
31162 Bad Salzdetfurth

Ihr Großhandel für den kommerziellen Glasbau
Unsere Leistungen auf einen Blick:

Glasarbeiten: Reparaturen, Zuschnitte aller Art, Sicherheitsgläser
Überdachungen: Glasvordächer, Plexiglas/Stegdoppelplatten
Innenbereich: Ganzglasduschen, Ganzglastüren, Küchenrückwände, Spiegel
Außenbereich: Brüstungsverglasung



www.edeka-handelsrundschau.de 

 
Marktstraße 25 • 31188 Holle • Tel. 0 50 62 / 89 680

potratz

www.edeka-handelsrundschau.de 

 
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7 – 20 Uhr
Marktcafé Holle: Mo. – Sa. 6.30 – 18.30 Uhr

Angebote gültig ab: Donnerstag, 27.11.2025

TOP-PREIS

1 49100 g Stück

Aus unserer Fleisch- und Wurstabteilung   

Aus unserer Fleisch- und Wurstabteilung   

Aus unserer Fleisch- und Wurstabteilung   

Aus unserer Obst- und Gemüseabteilung  

Aus unserer Käseabteilung  

TOP-PREIS

7 77 100 g1 kg

TOP-PREIS

0 99

TOP-PREIS

0 69

TOP-PREIS

0 99

TOP-PREIS

1 49

Bauerngut Rinderrouladen,  
-schmorbraten oder -gulasch 
aus der Unterkeule und Kugel  
vom deutschen Jungbullen

Bauerngut 

Schweinenacken 
ohne Knochen, der saftige Braten 
für die Zubereitung im Backofen

Arla Esrom
dän. Schnittkäse,  
pikanter Geschmack, 
45% Fett i. Tr.

Bauerngut  

Kohlwurst
ideal zum Grünkohl, versch. Sorten 
1 kg = 8,87 

TOP-PREIS

1 33
Stück150 g Stück 200 g Beutel

Coppenrath & Wiese 

Unsere Goldstücke
Weizenbrötchen 
1 kg = 3,95

Aus der SB-Backstation

TOP-PREIS

0 35
TOP-PREIS

0 79

Edeka Herzstücke 

Fruchtsäfte und 
Nektare
versch. Sorten 
+ 0,25 Pfand

1 l Flasche

Wurst ... 

Auf alle Wurstartikel aus unserer Bedienungstheke

20%
Rabatt!

Dienstags geht’s um die Gratis W-LAN
in unserem 
Markt
Nutzen Sie unser Netz: 
Einfach kostenlos  
registrieren und lossurfen.

EDEKA App laden  und sparen

Punkten Sie von 
Einkauf zu Einkauf 
und freuen Sie sich 
auf Gutscheine, 
Rabatt-Coupons, 
Rezepte, Über-
raschungen und 
Gewinnspiele.

Spanien 

Eisbergsalat
Kl. I

Roggenbrötchen MIT DER EDEKA-

APP NUR 

0,59 EURO!

120/200 g Becher 

Arla Buko
dän. Frischkäsezubereitung 
versch. Sorten 
1 kg ab 4,95

PAYBACK JETZT

AUCH BEI UNS!

Gerne nehmen wir Ihre 
Vorbestellungen für Ihr 

Weihnachtsfest entgegen.
Sprechen Sie uns an.

Weihnachten kommt 
schneller als man denkt
Sagen Sie „Danke“ mit einem Weihnachtsgruß  
in unseren Gemeindezeitungen 
Lassen Sie sich von unseren zahlreichen  
Musteranzeigen inspirieren. 

Unschlagbare Reichweite 
Erreichen Sie zuverlässig und preisgünstig  
alle Haushalte in Ihrer Gemeinde. 

Persönliche Beratung 
Wir nehmen uns Zeit für Sie und beraten  
Sie ausführlich und unverbindlich. 

Tel. 05123 40627-0

Unsere Musteranzeigen auf 

www.gleitz-online.de


